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Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben
Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr
www.dietz-moebel.de

Meine Möbel
habe ich von Dietz.

15,4%
SORTIMENTS-

RABATT
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auf

Anfrage
✓ Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)

✓ Altmöbelentsorgung bei Neukauf
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50%
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WIR RENOVIEREN

Samstag, den 11.05.
geschlossen
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Wir im Frankenwald

95131 Schwarzenbach a. W. Nordstraße 19

■ Bagger- u. Raupenbetrieb
■ Aushub u. Abbrucharbeiten
■ Bauausführung Landschaftsbau
■ Teer- u. Pflasterarbeiten

Tel. 09289 5719 Fax: 09289 6700

G
m

b
H

TRADITIONELLES HOFFEST

Außerdem: Marmeladen, Liköre, Stelzer‘s Holzofenbrot, Nudeln, Eier, Quärkla,
und vieles mehr. Wir freuen uns auf Ihren Einkauf!

Himmelfahrt
Do., 30. Mai 2019:

g größte Ausstellung
der Region

Zum Tännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

* Finnische
Specksteinöfen

* Kaminöfen
* Kamine
* Kachelöfen
* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!

Nietner Reinhard
Blankenberger Straße 11
95188 Issigau
Tel.: 09293-933833
Fax: 09293-933394
www.NR-Bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co KG
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Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach!
• Prefa Dach/Fassade • Schiefer /Ziegel

• Trapezbleche • Dämmungen • Photovoltaik

Hirschberger Str. 10 · 95180 Berg
Tel. 09293/236 · Fax 09293/1394
www.metzgerei-schemmel.de

E-Mail: info@zur-traube-berg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 7.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 6.30 bis 13.00 Uhr

Wochenangebot
Schweine-
krustenbraten 100 g 0,89 €
Bauernwürste 100 g 1,19 €
Zungenwurst 100 g 1,05 €
Krakauer 100 g 1,05 €

Schemmel’s 3 EURO Dienstagsschnäppchen:
500 g Fleischkäse, roh

Ihre
Metzgerei

Schemmel

Aus der
Region – für
die Region

Preishammer der Woche:
Knackwürste 100 g nur 0,99 €

Fleischerfachgeschäft

Schemmel

Fleischerfachgeschäft

vom Fr.10.05.2019 bis Do.16.05.2019

Am Alten Hügel 8/11
07356 BAD LOBENSTEIN
Tel. (03 66 51) 6 22-0
Fax (03 66 51) 6 22-19

www.auto-eisenberger.de

*

**

*
au

to
ri
si
er
te
r
Fo
rd

Se
rv
ic
e
B
et
ri
eb

**
N
is
sa
n
V
er
tr
ag

sw
er
ks
ta
tt

Handballgemeinschaft
Naila 1977 e.V.

Einladung zur ordentlichen
Jahreshauptversammlung 2019
Hiermit laden wir satzungsgemäß über das Gemeindeblatt
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, den
24.05. um 19.30 Uhr, ins Sportlerstüberl der Frankenhalle
Naila ein.

Tagesordnung:
1.) Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2.) Ehrungen
3.) Berichte Abteilungsleiter
4.) Bericht des Kassiers
5.) Bericht Kassenprüfer
6.) Entlastung Vorstandschaft
7.) Neuwahlen
8.) Anträge, Sonstiges

Alle Vereinsmitglieder, Freunde und Sponsoren der HGN sind
herzlich eingeladen. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Jens Brett, 1.Vorsitzender

Jürgen Poser
Kirchstraße 10
95131 Schwarzenbach

Reparatur
Telefon: 09289-970723 Installation
Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon

Computer-Festnetz-Handy
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Letzte Ruhestätte zwischen Bäumen

Wald- und Naturfriedhof Frankenwald
feierlich eröffnet
Naila/Issigau - Mit dem Wald-
und Naturfriedhof Franken-
wald, einem interkommunalen
Projekt der Stadt Naila und der
Gemeinde Issigau, ist erstmalig
in der Region Hochfranken die
Möglichkeit einer naturnahen
Bestattung geschaffen worden.
Am vergangenen Sonntag sind
die beiden Waldfriedhöfe offi-
ziell ihrer Bestimmung überge-
ben worden, mit Andacht und
kirchlicher Segnung durch
Regionalbischöfin Dr. Dorothea
Greiner, Dekan Andreas Maar
sowie stellvertretenden Dekan
und Stadtpfarrer Andreas
Seliger.
„Eine letzte Ruhestätte zwi-
schen Wurzeln altehrwürdigen
Bäumen in einer ehrwürdigen
Umgebung, darüber denken
viele Menschen nach“, wusste
1. Bürgermeister von Naila
Frank Stumpf. Regionalbischö-
fin Greiner erinnerte, dass es seit
zwölf Jahren in Bayern einen
Friedwald unter kirchlicher Trä-
gerschaft gibt und stellte klar,
dass sie sich für einen Fried-
wald, in dem die Asche verstreut
und Grabstellen nicht mehr
erkennbar sind, nicht hergege-
ben hätte. „Das große Kreuz hier
und auch in Issigau spricht eine
unmissverständliche Sprache
und die kirchliche Segnung
macht deutlich, dass Orte des
Vertrauens auf den gekreuzig-
ten und auferstandenen Chris-
tus und des Friedens mit dem
Schöpfer dieser Welt entstehen,
auf denen wir Urnen einsenken
und zugleich unsere Toten in
Gottes Hand bergen.“

Als Vertreter der Firma Reit-
zensteiner Land- und Forstwirt-
schaft stellte Dr. Constantin von
Reitzenstein fest, dass das
Friedhofsprojekt von Anfang an
unter einem guten Stern und
ganz bestimmt auch unter dem
Segen des Herrn stand. Er dank-
te als künftiger Friedhofsver-
walter der beiden Friedhöfe den
Bürgermeistern Frank Stumpf,
Naila und Dieter Gemeinhardt,
Issigau sowie den Mitgliedern
der Stadt- und Gemeinderäte.
„Sie haben uns als Betreiber das
Vertrauen geschenkt, die beiden

Standorte zu betreuen und zu
bewirtschaften.“ Von Reitzen-
stein versicherte, dass die zu-
ständige Mitarbeiterin Linda
John und auch der Geschäfts-
führer der Friedhöfe Franz Frei-
herr von Rotenhan immer zur
Verfügung stünden, wenn es
irgendwo knirschen sollte.
1. Bürgermeister Stumpf: „Die
heutige Bestattungskultur
unterliegt einem stetigen Wan-
del und immer mehr Menschen
wählen den Naturfriedhof als
alternative Form, denn die
Grabstätte in natürlicher Umge-

bung stellt eine würdevolle Be-
stattung dar und erfordert keine
intensive Grabpflege, denn die-
se übernimmt die Natur.“
Stumpf sprach von dem beson-
deren Schutz der Flächen, die
vielfältige und natürliche Le-
bensräume bieten. „Der dadurch
entstehende Charakter und die
friedvolle Ruhe geben diesen
Orten ein tröstendes und wür-
devolles Ambiente.“ Er
beschrieb die wunderschöne
Aussicht für Besucher und An-
gehörige, zum einen über den
Selbitztalbereich mit Blick auf

die Stadtkirche und in Issigau
mit dem grandiosen Fernblick
über die Höhen des Franken-
waldes.
Die Liste der Ehrengäste war
lang und auch die, denen 1. Bür-
germeister Frank Stumpf dank-
te, die sich in den vergangenen
Tagen, Wochen und Monaten
einbrachten von Verwaltung bis
Stadtbauhof. Stumpf beschrieb
die beiden Waldfriedhöfe, der in
Naila fußläufig zu erreichen, in
Issigau im Außenbereich. „In
Naila umfasst die Gesamtfläche
4,04 Hektar mit zunächst 259
Bestattungsbäumen und elf
Findlingen. In Issigau beträgt die
Fläche 3,633 Hektar mit 360
Bestattungsbäumen und 20
Findlingen. Beide Flächen sind
noch erweiterbar und an beiden
Standorten wird der ursprüng-
liche Waldcharakter erhalten.
„Bestattungen sind nicht nur für
die Menschen in Naila und Issi-
gau vorgesehen, sondern weit
über die Region hinaus“, unter-
strich Bürgermeister Stumpf und
wusste von bereits 29 stattge-
fundenen Bestattungen, dar-
unter auch aus Berlin.
Landrat Dr. Oliver Bär lobte die
Gestaltung als stilvoll „mit Aus-
und Weitblick“. „Es ist wichtig
und entscheidend, dass hier das
Kreuz in der Mitte und über al-
lem steht. Dem offiziellen Teil
schlossen sich Friedhofsführun-
gen an. Die musikalische Gestal-
tung oblag dem Bezirksposau-
nenchor des Dekanats Naila
unter der Leitung des stellver-
tretenden Bezirkschorleiter Ste-
fan Romankiewicz.

Andacht und Segnung des Wald- und Naturfriedhofes Frankenwald durch (von links) stellvertretenden Dekan
und Stadtpfarrer Andreas Seliger, Regionalbischöfin Dr. Dorothea Greiner und Dekan AndreasMaar.

1. Bürgermeister Frank Stumpf (Mitte) überreichte Regionalbischöfin Dr. Dorothea Grei-
ner (rechts) ein Präsent als Dank. Mit im Bild Dekan AndreasMaar.

Viele waren gekommen, um bei der Segnung desWald- undNaturfriedhofesmit den Stand-
orten Naila und Issigau, dabei zu sein.
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Notdienste und Gesundheitswesen
Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK,
Integrierte Leitstelle Hof Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116 117
Notruf Augenärzte Tel. 116117

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken
10.05.- 16.05. Luitpold Apotheke Bad Steben
Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr
und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

BKK Faber-Castell & Partner
Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und
vierten Dienstag imMonat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
für Sie da.Nächste Sprechstunde am 14.05.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
• 11./12.05.Dr. Martina Karl
Klosterplatz 3, 95213Münchberg
Tel.Nr.: 09251 / 7676

Dienstbereitschaft in der Praxis:
10 bis 12 und 18 bis 19 Uhr; in der übrigen Zeit
Ruf- und Behandlungsbereitschaft

Zahnarzt-Notdienst-Portal im Internet:
www.notdienst-zahn.de

Tonbandansage für den Notdienst: 0921/761647

Tierärztlicher Notdienst
• 10./11./12.05.
Dr. Klaus-Günther Heinel
Schlegelweg 10, Joditz
Tel. 09295/97060
Rufbereitschaft Freitag ab 19.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr!

Sprechtag Deutsche Rentenversicherung
Nordbayern und Deutsche Rentenversicherung Bund

Geroldsgrün - DieDeutscheRentenversicherungNordbayern und
die Deutsche Rentenversicherung Bund werden zur Aufklärung
derVersicherten über ihreRechte undPflichten in der gesetzlichen
Rentenversicherungam

Dienstag, 14.Mai 2019, von 08.00Uhrbis 11.40Uhr
und13.00Uhrbis15.20Uhr

im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durch-
führen.
Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversicherungsunterla-
gen mitzubringen. Zum Sprechtag sind auch die Versicherten der
benachbartenGemeindeneingeladen.
UmTerminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18)wird gebeten.

Monatstreffen der
MS-Selbsthilfegruppe

Schwarzenbach a.Wald - Das nächste Monatstreffen der MS-
Selbsthilfegruppe findet amMontag, 13. Mai um 18.30 Uhr in der
Gaststätte “Waldlust” in Gemeinreuth, einem Ortsteil von
Schwarzenbach am Wald statt. Zu dieser Veranstaltung sind alle
MS-Betroffenen und ihre Angehörigen sowie interessierte Perso-
nen recht herzlich eingeladen.

TSVCarlsgrün-Stammtisch
lädt ein!

Carlsgrün - Socken stricken, Topflappen häkeln, Schafkopf oder
Schach spielen, Zudeldatschen machen und vieles mehr: Für alle
diese Freizeitaktivitäten in Gemeinschaft gibt es jetzt einen neuen
Treffpunkt: Den Stammtisch des TSV Carlsgrün. Alle Interessier-
ten, egal ob Jung oder Alt, Mann oder Frau treffen sich ab sofort
jeden zweiten Donnerstag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr in
der Landgaststätte Mordlau. Das erste Treffen ist am Donners-
tag, 9. Mai, um 14.00 Uhr. Fragen beantwortet Karin Muhammad,
die Seniorenbeauftragte des TSV Carlsgrün, unter
09288/924842.

Blutspendetermine

Mo., 13.05.,
Hof, BRK-Kreisverband,
Ernst-Reuter-Str. 66-68,

12 bis 19 Uhr
Do., 16.05.

Rehau, Rotkreuzhaus,
Jobststr. 3, 16 bis 20 Uhr

Fr., 17.05.,
Feilitzsch, Grundschule Bay-
erisches Vogtland, Steinweg

16, 16:30 bis 20 Uhr
Mo., 20.05.,

Regnitzlosau, Grundschule,
Schulstr. 11, 16 bis 20 Uhr

Mi., 22.05.,
Schwarzenbach a.Wald,

Evangelisches Gemeindehaus,
Scheunenweg 2,
15.30 bis 19.30 Uhr

Do., 23.05.,
Geroldsgrün,

Lothar-von-Faber-Grundschu-
le, AmMühlhügel 11,
16.30 bis 20.30 Uhr

Mi., 29.05.,
Selbitz, Grund- u. Mittelschule,
Schulstr. 9, 16.00 bis 20 Uhr

AIG Antennen-Interessengemeinschaft Geroldsgrün
e.V. mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den
16.05.2019 um 19.30 Uhr im Gasthof Dürrenwaider Tal (Hänel) in
Geroldsgrün, OT Dürrenwaid mit den üblichen Tagesordnungs-
punkten und Neuwahlen. Die Vorstandschaft

SPDNaila

Jahreshauptversammlungmit Neuwahlen
Samstag, den 18.05. um 16.00 Uhr
Gaststätte Froschgrün

Waldbaden undQi-Gong-Spaziergang

Bad Steben - Ab Mitte Mai und Juni bietet die Tourist Information
Bad Steben Qi-Gong Spaziergänge undWaldbaden an:

Qi-Gong-Spaziergang
mit Entspannungstrainer und Naturcoach Holger Schramm
Treffpunkt: Im Kurpark hinter der Wandelhalle; Dauer ca. 2 Stun-
den; Kosten: 10 Euro. Anmeldung in der Tourist-Information

Termine:
Mittwoch, 12.06., 18.30 Uhr
Mittwoch, 26.06. 18.30 Uhr
Mittwoch, 10.07. 18.30 Uhr
Mittwoch, 24.07. 18.30 Uhr

Waldbaden
mit Entspannungstrainer und Naturcoach Holger Schramm
Treffpunkt: Im Kurpark hinter derWandelhalle; Dauer ca. 3,5 Stun-
den; Kosten: 15 Euro. Anmeldung in der Tourist-Information

Termine:
Dienstag, 14.05. 13.30 Uhr
Dienstag, 04.06. 13.30 Uhr
Dienstag, 18.06. 13.30 Uhr
Dienstag, 02.07. 13.30 Uhr
Dienstag, 16.07. 13.30 Uhr

Unterhaltung und
Tänzchen imMai

Naila - Am Donnerstag, 16.
Mai 2019, lädt die Stadt Naila
wiederum zum Unterhaltungs-
und Tanznachmittag für Jung-
gebliebene (Seniorentänz-
chen) von 14 bis 17 Uhr ins
Gasthaus Froschgrün ein. Zu
stimmungsvoller Unterhal-
tungs- und Tanzmusik spielt
Musiker Kittel auf. Zu diesem
heiteren Nachmittag sind alle
Junggebliebenen von Naila
und Umgebung herzlich einge-
laden. Sie wissen doch, Tan-
zen und Unterhaltung beleben
Körper und Geist. Bei Rück-
fragenwendenSie sich bitte an
die Stadtverwaltung Tel.
09282-6833 bzw. an den
2. Bürgermeister Adolf Mar-
kus, Tel. 09282-8076. Falls es
notwendig ist, werden Sie mit
dem Pkw abgeholt.

Sonnenbaden ohne Reue
mit Sonnenprodukten von

Hoher UVB und UVA Filter
Hypoallergen
Ohne Konservierungsstoffe
Zieht schnell ein
Für Kinder geeignet
Für jeden Hauttyp optimal

Wir heiraten !

Pfarrer-Kneipp-Weg 8
83209 Prien am Chiemsee

Wir werden am 18. Mai 2019 in der Friedenskirche
in Aschau im Chiemgau getraut.

********
Für alle Glückwünsche und Geschenke sagen wir,
auch im Namen unserer Eltern, herzlichen Dank!

Fabian
Müller
Schleswig

Anja
Höllrich
Pillmersreuth
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Samstag, 11. Mai 2019, von 10.30 bis 15.00 Uhr

Tag der Städtebauförderung
am Anger in Selbitz
Selbitz - Alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen, amSamstag, 11.
Mai 2019, zwischen 10.30 und
15.00 Uhr den „Tag der Städte-
bauförderung“ am Anger in Sel-
bitz die die Einweihung der
NeuenMittemitzufeiern.
Bereits zum dritten Mal beteiligt
sich die Zukunftsallianz SSN+
der Städte Schwarzenbach
a.Wald, Selbitz und Naila mit
einer Veranstaltung am bundes-
weiten „Tag der Städtebauför-
derung“, der in diesem Jahr am
11. Mai stattfindet. Der „Tag der
Städtebauförderung“ ist eine
gemeinsame Initiative vonBund,
Ländern, Deutschem Städtetag

sowie Deutschem Städte- und
Gemeindebund. An diesem Ak-
tionstag sollen Menschen zur
Beteiligung an Projekten vor Ort
motiviert und die Vielfalt darge-
stellt werden, die die Städte-
bauförderung auszeichnet.
Gleichzeitig bietet er allen teil-
nehmenden Städten und Ge-
meinden ein Forum, in dessen
Rahmen Sie ihre aktuellen Pro-
jekte präsentierenkönnen.
Veranstaltungsort ist in diesem
Jahr die Neue Mitte Selbitz, die
alsOrt für Erholung, Freizeit und
Feste nun fertiggestellt wurde
und eingeweiht wird. Für die
Bürgerinnen und Bürger wurde
hier eine Erholungsfläche ge-

schaffen. Jung und Alt finden
hier mitten in Selbitz die Mög-
lichkeiten sich zu treffen und
aktiv zu sein, z.B. auf dem
Trimm-Dich-Pfad oder dem
Wasserspielplatz. Nach der offi-
ziellen Eröffnung um 10.30 Uhr
stehen die Türen im Veranstal-
tungsraum in der Kulmbacher
Str. 2 offen, um sich über die
Stadtentwicklung der Zukunfts-
allianz SSN+ zu informieren.
Auch werden weitere Stände die
verschiedenen Bereiche des
Angers für Jung und Alt zur
Schau stellen. Gerne können Sie
bei einem Imbiss oder Getränk
den Sommer in der Neuen Mitte
vonSelbitzwillkommenheißen.

Jugendtreff JuNaited präsentiert 1. Nailaer
Mädels-flohmarkt in der Frankenhalle

Naila - Der Nailaer Jugendtreff veranstaltet am Sonntag, 2. Juni, den ersten Mädels- und Damen-
flohmarkt. Der Markt richtet sich an Mädels und Frauen ab 14 bis 99 Jahre, die Platz in ihrem Klei-
derschrank schaffen möchten und sich durch den Verkauf ihrer Second HandWare etwas Geld dazu
verdienen möchten. In der Zeit von 11 Uhr bis 17 Uhr bieten viele Ausstellerinnen ihre gebrauchte
und gepflegte Kleidung in sämtlichen Größen zum Kauf an. Auch Schmuck, Deko, Kleinmöbel,
Bücher, Kosmetik, Schuhe, Taschen und Modeaccessoires, Retro und Vintagezeug, Kitsch und
Kram dürfen gerne verkauft werden. Wer gerne als Verkäuferin bei diesem Event dabei sein möchte,
kann sich ab sofort einen Standplatz sichern und per Email oder telefonisch oder per Nachricht beim
Jugendtreff JuNaited anmelden. E-Mail: jugendtreff@naila.de, Telefonnummer: 0175/89 300 79 oder
09282/9638863. Tische (Maße 120 cm lang, 70 cm tief) sind vor Ort, Kleiderständer müssen selbst
mitgebracht werden. Pro Verkaufstisch wird eine Standgebühr von 15 Euro erhoben, ein Kleider-
ständer kostet 10 Euro. Bei der Anmeldung ist es wichtig, die Kontaktdaten sowie die Anzahl der
gewünschten Tische und / oder Kleiderständer anzugeben. Die Jugendlichen vom JuNaited und das
Jugendtreff Team freuen sich schon auf diese Veranstaltung und auf zahlreiche kauffreudige Besu-
cher und Besucherinnen. Der Einlass ist um 11 Uhr, der Verkauf geht bis 17 Uhr. Der Eintritt pro Per-
son kostet 2 Euro, für Kinder bis 14 Jahre ist der Eintritt frei. Auch für das leibliche Wohl wird selbst-
verständlich gesorgt.

Neue Ausstellung imGleis Eins

Naila - Im Bistro GleisEins im
Nailaer Bahnhof zeigt die Sel-
bitzerMalerin Sigrid Franz unter
dem Motto „Fränkische Land-
schaften und Dörfer expres-
siv“ eine neue Variante ihrer
Werke. Die Malerin ist Mitglied
im Kunstverein Hof, im Kultur-
verein Schwarzenbach an der
Saale, dem Kunstladen Selbitz
und der freien Künstlergruppe
99. Sie malt und zeichnet so-
wohl abstrakte als auch gegen-
ständliche Motive in Aquarell,
Acryl und mit Bleistift. Unser
Bild zeigt die Malerin Sigrid
Franz zusammen mit der Gleis-
Eins-Pächterin Nicole Dietl.

Problemabfallsammlung
Geroldsgrün und Naila
Geroldsgrün/Naila - Am Frei-
tag, 10. Mai, findet in Gerolds-
grün und Naila die erste dies-
jährige Problemabfallsamm-
lung des Abfallzweckverbandes
Stadt und Landkreis Hof statt.
Problemabfälle können in der
Zeit von 13 bis 14 Uhr in Ge-
roldsgrün am Gemeindl. Bau-
hof /Schützenweg) und in der
Zeit von 15 bis 17 Uhr in Naila
am Parkplatz Badstraße abge-
geben werden.
Zum Problemabfall gehören
Reste von Reinigungs-, Pflan-
zenbehandlungs- und Holz-
schutzmitteln, Spraydosen mit

Inhalt, Imprägniermittel, Che-
mikalien aller Art, Wachse, Fet-
te, Kleber, Öle, Säuren, Laugen,
Salze, Quecksilber, Lacke, Far-
ben, Beizmittel, Batterien aller
Art, Akkus, Lösungsmittel,
Frostschutzmittel und Leucht-
stoffröhren.

Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei der Abfallberatung
Tel. 09281/72 59 95 oder über
das Internet www.azv-hof.de.
Wer immer aktuell informiert
sein möchte, kann unter dieser
Internetadresse auch den
Newsletter des AZV bestellen.

Wenzstraße 1a – Bad Steben
www.goelkel-design.de

www.hoergeraete-luchs.de

Endlich wieder gut hören!
Aktiv im Leben stehen und daran
teilnehmen mit modernen Hörgeräten

Testen Sie bei uns kostenlos die
neueste Hörgerätetechnik

Gerne machen wir Hausbesuche!

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch !

Hören wie
ein Luchs!

Besuchen Sie uns auch auf Facebook!

Helmbrechts • Luitpoldstraße 31 • Tel. 09252/2515310
Naila • Frankenwaldstr.1 • Tel. 09282/984796
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Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Dorfwirtshaus
Hildner
Inh. Karl-Heinz Hildner

Neuengrün, Tel. 09262 / 8433, Fax 555

Muttertag

reichhaltiger Mittagstisch
mit Spargel und Salatbufff et

Wir empfehlen Reservierung

Öffnungszeiten und Speisekarte unter
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Kaufe Ihren
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung
09282/963666

Mo.–Fr. von 8–18 Uhr

1 Zimmer in Naila

sofort zu vermieten

Dusche, kleine Küche,

großer Balkon

Telefon: 09282/5318

Zum 01.09.2018 oder spä-
ter in Naila-Froschgrün zu

vermieten:

Helle, freundliche und ruhige

2,5-Zi.-OG-Wohnung

Küche, Bad, WC, ZH, Kellerraum,
62 m², in 2-FH mit Gartenanteil,

KM 240,- € + NK + Garage.

Tel. 07156-959864

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• verschiedene
Sparpakete

Haushaltshilfe in Selbitz gesucht!

Wir suchen für ab sofort eine freundliche, ehrliche,

engagierte und zuverlässige Haushaltshilfe auf Mini-

Job-Basis für ca. 2 x 2 bis 3 Std. wöchentlich in Selbitz.

Wir freuen uns auf Ihre erste Nachricht unter:

E-Mail: katja.saalfrank@t-online.de

Physiotherapie
& Wellnessbehandlung

SUSANNE KRÜGER
Kronacher Straße 33

95119 Naila
Telefon:

0 92 82 / 3 91 57

Physiotherapeut/-in
oder Masseur/-in
ab sofort in Voll- oder
Teilzeit gesucht
Bewerbungen an:

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 27
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

Bad.
Barrierefrei.
Bequem für Alt und Jung.
Udo Simon Norhalben Tel. 09267-263
Fax 1069 www.simon-nordhalben.de

Samstag, ab 17.00 Uhr:

SCHNITZELTAG
Sonntag, ab 12.00 Uhr:

MITTAGSTISCH

Bad SteBen–OBerSteBen
Telefon: 0 92 88 / 9 25 69 10

ANKAUF
Gold –Silber –Schmuck
Alt-, Zahn-, Bruchgold
Militaria I. und II.WK
Freimaurerartikel
alte Postkarten

Mo. bis Fr. 9–18 Uhr
Sa. 9–16 Uhr

b e i S o p o - F i x x
Selbitzer Berg 23

95119 Naila
Telefon: 01 62 / 9 47 73 21

HERMANN
Bevor Sie Ihre Wohnung

auflösen, rufen Sie uns an!
Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen,

Nachlässe, An- und Verkauf von
Altertümern, Hausrat uvm.

seriös – zuverlässig – günstig
für Sie unverbindlich

kostenlose Vorbesichtigung
95119 Naila, Anger 26

☎ (0 92 82) 71 42
01 75 8 93 00 79

@ hermann-naila@t-online.de

Rollstuhl-Rollstuhl-

KrankenfahrtenKrankenfahrten

FFaahhrrddiieennsstt

MMiieettwwaaggeenn
HHeerrppiicchh

0099228822 220011--

Stadt- FernfahrtenStadt- Fernfahrten

Inh. Matthias Herpich * 95119 Naila

fahrtenfahrten

Fußböden|Malerarbeiten|Trocken-
bau | Spachteltechniken | Beratung

www.malerreiss.deMalerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Straße 6 | 95138Bad Steben

0 92 88/67 35

info@malerreiss.de

Wiese
zum Mähen
gesucht
Tel. 09282-8291

Transporte
Für Gartenabfälle, Sperrmüll

usw. stelle ich
Anhänger (2t Nutzlast) zur

Verfügung und transportiere
an gewünschten Ort.

Näheres unter
Tel: 0160/94401476

(gerne auch Whatsapp)

Pflasterbau
Erfahrene Firma pflastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.
Telefon: 0171/9607178

<mt-pflasterbau@gmx.de>

Hirschberglein 45 · Tel. 0177/5490274

Wir nehmen gerne Ihre Reservierung
unter 0177/ 5490274 entgegen.

Muttertag 12.05. 11:30 – 14:00 Uhr
Spargelcremesuppe

Rumpsteak – Rinderroulade
Wildhasenkeule – Entenkeule
Schäufele – Kalbsnierenbraten

Wildschweinbraten
Amarenabecher

Reinigungskraft

für Privathaushalt

gesucht

2-3 Stunden/Woche

in Bad Steben

reinigungbadsteben@gmx.de

Wohnungsauflösung – Entrümpelunglung

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €
Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Tel. 09288/550939

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

wunderschöne

85 qm Wohnung

im Kurort Bad Steben
in ruhiger Lage, inkl. Garage,

alles neu renoviert, mit hoch-

wertiger Küche; Miete: 710,- €

+ Strom extra

Telefon: 09282/962186

ÖÖffnungszeiten
Mo. – Fr. von 10.00–13.00 Uhr

Änderungen & mehr...
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Jahreshauptversammlung beim Kleintierzuchtverein Straßdorf

Europameister-Titel für Sandra Griesbach
Straßdorf - Der Kleintierzucht-
verein (KTZV) Straßdorf blickt
auf ein züchterisch erfolgreiches
Jahr zurück, das Werbezucht-
wart Günter Griesbach mit der
Nennung von zahlreichen Titeln
auf überörtlichen Schauen
untermauerte. Besonders her-
vorzuheben ist dabei „Europa-
meisterin“ SandraGriesbach, die
den Titel auf der Europaschau in
Herning/Dänemark mit der
Punktzahl von 385,5 Punkten
auf die Tiere der Rasse Russen
blau/weiß errang. „Schade al-
lerdings, dass dieser Erfolg, der
doch den Namen Schwarzen-
bach amWald hinaus in dieWelt
trägt, von der Stadt nicht ge-
würdigt worden ist“, merkte der
Werbezuchtwart an, dankte aber
zugleich für die Unterstützung
der Stadt bei der Kreisschau mit
kostenfreier Nutzung der Halle
wie auch Zuschuss und Pokal-
spende. Griesbach dankte der
Helferschar rund um die Kreis-
schau, die man gemeinsam mit
den Kleintierzuchtvereinen Cul-
mitz und Marlesreuth durchge-
führt hatte. Im Rahmen der
Kreisschau waren auch die Ver-
einsmeister gekürt worden, die
bei der Jahreshauptversamm-
lung im Sportheim Straßdorf
ihre Pokale in Form von Schie-
fertafel erhielten. Erster Ver-
einsmeister Johann Benkner mit
Rex blau und 384,5 Punkten ge-

folgt von Günter Griesbach auf
Russen schwarz-weiß mit 384
Punkten, Sandra Griesbach auf
Russen blau-weiß und 383,5
Punkten und Marco Wurm auf
Graue Wiener mit 382,5 Punk-
ten. Bei der Kreiskaninchen-
schau errangen Günter und
Sandra Griesbach sowie Johann
Benkner Kreismeistertitel mit
ihren Zuchttieren. „In der Ver-
einswertung belegte wir den
vierten Platz mit 964 Punkten“,
gab der Werbezuchtwart be-
kannt und merkte an, dass erst-
mals bei der Kreisschau veran-
staltete Kanin Hop eine Berei-
cherung darstellte. „Das spie-

gelte sich in den hohen Besu-
cherzahlen wider.“ Der Zucht-
werbewart informierte, dass
zehn Züchter ein buntes Bild der
Rassevielfalt im Verein darstel-
len und Tiere von Graue Wiener
über Alaska bis hin zu Gelb Rex
züchten. Auch bei überörtlichen
Schauen mit Landesschau,
Europaschau, ZDRK Clubver-
gleichsschau stellten Straßdor-
fer Züchter ihre Tiere mit Erfolg
aus. Vorsitzender Werner Wirth
dankte für die tatkräftige Hilfe
rund um die Kreisschau und
sprach von „guten Tiermaterial,
auf das man stolz sein könne“.
Ein Dank ging an die Städte

Schwarzenbach und Naila für
die Übernahme der Schirmherr-
schaft, die Zuschüsse und Pokal-
spenden. „Ein besonderer Dank
auch für die kollegiale Zusam-
menarbeit unter den Vereinen
und Züchtern. Der Vorsitzende
stellte fest, dass dies in der heu-
tigen schnelllebigen Zeit nicht
selbstverständlich sei und ap-
pellierte, auch in Zukunft ge-
meinsam ein Vereinsleben auf-
recht zu erhalten. Kassiererin
Sandra Griesbach gab einen
Einblick in die Zahlen des Ge-
schäftsjahres 2018, der positiv
ausfiel, was die Kassenprüfer
Marco Wurm und Gerd Müller
bestätigten und zugleich eine
gewissenhafte Buchführung be-
scheinigten. Zuchtbuchführer
Werner Wirth berichtete von
acht Altzüchtern und fünf Jung-
züchtern, die insgesamt 120
Tiere tätowieren ließen. „Die
Senioren züchteten elf Rassen
und hatten 91 Tiere, die Jung-
züchter stellten fünf Rassen und
29 Tiere.“ Den Bericht des Ju-
gendobmanns Christian Benk-
ner verlas Vater Johann und gab
bekannt, dass fünf Jungzüchter
fünf Rassen züchteten. Bei der
Kreisschau stellten alle fünf
Jungzüchter aus, vier heimsten
Jugendkreismeistertitel ein. Ja-
nis Müller auf Marderkaninchen
braun (381,5), Vivienne Müller
auf Marderkaninchen blau

(383,5), Lukas Benkner auf
Blau-Rexe (382,0) und Casan-
dra Benkner auf Zwerg-Rexe
lohfarbig schwarz (378,0). Lena
Machatschek mit Thüringer er-
hielt einen Sonderpreis. Lukas
Benkner stellte zudem Tiere auf
der Landesjungtierschau aus,
informierte Johann Benkner.
Abschließend erinnerte Zucht-
werbewart Günter Griesbach an
das diesjährige Jubiläum der Ju-
gendgruppe mit 25-jährigen Be-
stehen. Vorsitzender Werner
Wirth informierte über einge-
gangene Einladungen wie die
Teilnahme am Vereinsumzug im
Rahmen des Heimat- und Wie-
senfestes der Stadt Schwarzen-
bach a.Wald.

Die Vereinsmeister erhielten statt Pokale erstmals Schiefertafeln. Das
Foto zeigt (von links) Marco Wurm, Sandra Griesbach, Günter Gries-
bach und Johann Benkner.

Termine für 2019:

Clubschau mit den Clubs Kali-
fornier-Siam-Marder und Rus-
senclub, Rex-Club, Englische
Schecken-Club, Schecken-
Club und Neuseeländer-Club
am 19./20. Oktober in der
Turnhalle in Culmitz, Gemein-
schaftsschau mit Culmitz und
Marlesreuth am 23. und 24.
November in der Turnhalle in
Culmitz, Bezirksschau in Lich-
tenfels am 7./8. Dezember,
Bundesschau in Karlsruhe am
14./15. Dezember.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Gerber Immobilien ∙ Inh. Frank Gerber
Am alten Brunnen ∙ 95180 Berg
Telefon 09293 - 9 333 144
info@gerberimmobilien.com
www.gerberimmobilien.com
Keine Verkäuferprovision!

WIR HABEN IHREN KÄUFER.
IHR IMMOBILIENMAKLER (IHK) AUS DER NACHBARSCHAFT!
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HGNaila

SPIELTERMINE:
Männliche C-Jugend: 18./19.05. Qualifikationsturnier für ÜBOL
(Termin und Ort vgl. HGN-Facebookseite)

TRAININGSTERMINE:
Dienstag 16.30 - 17.45 Uhr Frankenhalle
- Minis (5 bis 7 Jahre)
- E-Jugend (8 bis 9 Jahre)

Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle
- weibliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)
- weibliche C-Jugend (13 bis 14 Jahre)

Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle
- männliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)
- männliche C-Jugend (13 bis 14 Jahre)
- männliche B-Jugend (15 bis 16 Jahre)

Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr Gymnasium
- weibliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)
- weibliche C-Jugend (13 bis 14 Jahre)

Freitag 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle
- weibliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)
- weibliche C-Jugend (13 bis 14 Jahre)
- männliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)
- männliche C-Jugend (13 bis 14 Jahre)

Freitag 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle
- männliche B-Jugend (15 bis 16 Jahre)
- Erwachsene

TRAININGSTERMINE:
Dienstag 20.00 - 22.00 Uhr Frankenhalle
Samstag 09.00 - 11.00 Uhr Grundschule

Jahreshauptversammlung am Freitag 24.05.
um 19.30 Uhr im Sportlerstüberl der Frankenhalle.

FSVNaila

Herren:
Sonntag, 12.05. um 16 Uhr: Stadion Naila
FSVNaila: VfBWöllbattendorf
Sonntag, 12.05.um 13 Uhr: Stadion Naila
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 19 Uhr bis 20.30 Uhr im Stadion!

A- Junioren:
Samstag, 11.05. um 16 Uhr: Sportanlage Tirschenreuth, An der Glashütte
(SG) Tirschenreuth: (SG) SpVgg Selbitz/ FSVNaila
Training jeden Dienstag und Donnerstag 19 Uhr bis 20.30 Uhr in Selbitz, Austraße

B- Junioren:
Sonntag, 12.05.19 um 10.30 Uhr: Stadion Naila
(SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz: JFG Höllental
Training jeden Dienstag und Donnerstag 17.30 Uhr bis 19 Uhr im Stadion

C- Junioren:
Samstag, 11.05. um 17 Uhr: Sportanlage Höchstädt
(SG) A.TV Höchstädt: (SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz
Training jedenMontag von 17.30 Uhr bis 19 Uhr und jedenMittwoch von 18.30 Uhr
bis 20 Uhr im Stadion!

D-Junioren:
Sonntag, 11.05. um 11 Uhr: Sportanlage Hof, Uwe Dozauer Platz
(SG)Wiesla Hof: (SG) SpVgg Selbitz/ FSVNaila
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 17.30 Uhr bis 19 Uhr in Selbitz,
Sportanlage Austraße

E1- Junioren:
Freitag, 10.05. um 18 Uhr: FSV Kunstrasenplatz
(SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz 1: FCWiesla Hof 1
Training jeden Montag und Freitag von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr auf dem FSV-
Kunstrasenplatz

E2-Junioren
Samstag, 11.05. um 11 Uhr: Sportanlage Bad Steben
(SG) TSV Bad Steben 2: (SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz 2
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 17 Uhr bis 18.30 Uhr auf dem FSV-
Kunstrasenplatz

F- Junioren:
Sonntag, 11.05. um 10.30 Uhr: Sportanlage Helmbrechts
(SG) FCWüstenselbitz 2: FSVNaila
Training jedenMittwoch von 17 Uhr bis 18.30 Uhr im Stadion und Freitag 17 Uhr bis
18.30 Uhr auf dem FSV-Kunstrasenplatz!

G- Junioren:
Training jedenMittwoch 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr auf dem FSV- Kunstrasenplatz

Für weitere Informationen und offene Fragen:
ThomasWiedel (0160/7404411) oder
Tanja Färber (01520/6072415), 09282/ 2880795
Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen, verschiedenster Art
gebucht werden!

Kleidercontainer am FSV-Vereinsheim zugunsten der FSV- Jugend:
Nicht mehr benötigte Kleidungsstücke und Schuhe können im Kleidercontainer ein-
geworfen werden. Wer die Säcke nicht selbst transportieren kann, kann bei 1. Vor-
sitzenden Reinhold Hohberger unter 0171/8773518 einen Termin zur Abholung
vereinbaren.

FCRGeroldsgrün

A-Klasse Frankenwald
So. 12.05. um 14.00 Uhr: FCRGeroldsgrün II - FC Saaletal

Kreisklasse Frankenwald
So. 12.05. um 16.00 Uhr: FCRGeroldsgrün - TSV Köditz

TSV Bad Steben

Fußball
Freitag 10.5.2019, 17.00 Uhr F2-Junioren:
(SG)TSV Bad Steben 2 - (SG)SpVggOberkotzau 2
Samstag 11.5.2019, 10.00 Uhr F1-Junioren:
SpVgg Bayern Hof 1 - (SG)TSV Bad Steben 2
Samstag 11.5.2019, 11.45 Uhr E1-Junioren:
TSV Arzberg-Röthenbach - (SG)TSV Bad Steben 1
Samstag 11.5.2019, 11.00 Uhr E2-Junioren:
(SG)TSV Bad Steben 2 - (SG)FSVNaila 2
Sonntag 12.5.2019, 11.30 Uhr A-Jugend-Kreisliga:
(SG)SpVggOberkotzau - JFGHöllental
Sonntag 12.5.2019, 13.30 Uhr 3.Herren-A-Klasse:
(SG2)TSV Bad Steben 2/SV 05 Froschbachtal 3 - SpVgg Döbra (in Bad Steben)
Sonntag 12.5.2019, 16.00 Uhr 1.Herren-Kreisliga:
SV 05 Froschbachtal - FC Eintracht Münchberg 2 (in Bobengrün)
Sonntag 12.5.2019, 16.00 Uhr 2.Herren-Kreisklasse:
VfBHelmbrechts - (SG1)SV05Froschbachtal 2/TSVBadSteben1

Dart
Samstag 11.05., 19.00 Uhr, FHP-Dart-Liga-C06:
SR Bad Steben - MF 23 Naila 5
• Heimspiele im TSV-Sportheim!
Nähere Infos unter : „www.fhp-liga.de“
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SV05 Froschbachtal

Herrenmannschaften
12. Mai 13.30 Uhr: 3.Mannschaft - SpVgg Döbra

in Bad Steben
12. Mai 16.00 Uhr: 1.Mannschaft - FC Eintracht Münchberg 2

in Bobengrün
12.Mai 16.00 Uhr: VfB Helmbrechts - 2.Mannschaft

Damenmannschaft
11.Mai 16:00 Uhr: (SG)TSV1860Staffelstein /FCLichtenfels

Jugend
11. Mai 18.15 Uhr: B-Mädchen - SG Rödental/9er

in Thierbach

Kurzfristige Änderungen und weitere Termine unter
www.sv05froschbachtal.de

SV 05 Froschbachtal: Langjährige Fußballer geehrt

Bad Steben - Die SV05 Frosch-
bachtal hat zwei langjährige
Fußballer geehrt. Georg Weber
erhielt für 500 Spieleinsätze im
Dress der „Frösche“ die SV05-
Verdienstnadel in Gold und
Martin Degel für 250 Spiele eine
Fußballer-Statue als Anerken-
nung und eine entsprechende
Urkunde. Ehrenvorsitzender
Rainer Wunderlich würdigte die
Leistungen der beiden torge-
fährlichen Offensivspieler, die

bisher 138 Tore beziehungswei-
se 135Tore für die Kreisliga- und
Kreisklassenteams der „Frö-
sche“ geschossen haben. Wun-
derlich bedauerte, dass die bei-
den Kicker wegen berufsbeding-
temWohnungswechsel nur noch
gelegentlich die Fußballschuhe
für die „Dritte“ der SV05 schnü-
ren können, die im Spiel am Os-
tersonntag gegen die SG Leu-
poldsgrün II/Ahornberg II mit
3:1 auch siegreich war. Martin

Degel trug sich dabei auch ein-
mal mehr in die Torschützen-
liste ein. Das Bild zeigt die bei-
den geehrten Fußballer Martin
Degel (zweiter von links) und
Georg Weber, rechts daneben
mit Ehrenvorsitzendem Rainer
Wunderlich (ganz links) und
zweiten SV05-Vorsitzendem
Peter Singer im Spielerdress in-
mitten ihrer Spielerkameraden
der SG Froschbachtal III/Bad
Steben II.

Lesenko beim Kickbox-Weltcup in Innsbruck

Lichtenberg/Innsbruck - Vom
26. bis 28. April fand in Inns-
bruck der Kickbox-Weltcup
„Austrian Classics“ statt. Mit
knapp 2300 Starts aus 39 Na-
tionen ist dieses Kickboxturnier
eines der größten und besten
Turniere weltweit. Der TSV
Lichtenberg wurde von Andrej
Lasenko und Trainer Andreas
Arlich vertreten.
Lasenko ging in der Königsdis-
ziplin Vollkontakt (-81 kg) an
den Start. Im Viertelfinale traf
er auf GyulaMagyar aus Ungarn.
Lasenko bestimmte den Kampf
von Beginn an und traf den tech-
nisch nicht schlechten Ungaren
nach belieben. Dieser zeigte ab
Mitte der zweiten Runde kon-
ditionelle Mängel und so konn-
te Lasenko seinen Punktevor-
sprung ausbauen. In der dritten
Runde brachte sein Gegner nicht
mehr viel zu Stande und so war
das 3:0-Urteil für Lasenko kei-
ne Überraschung.
Im Halbfinale kam es zu einem
deutschen Duell. Lasenko traf
auf den Nationalkämpfer Ga-
briel Pempel aus Erding. Andrej
begann die erste Runde gut und
konnte dem Nationalkämpfer

Paroli bieten. In der zweiten
Runde kam Pempel stärker auf.
Eine kurze Standpauke in der
Rundenpause von Trainer Ar-
lich, der Lasenko an dessen
Stärken erinnerte und ihn bat,
diese auch umzusetzen, brachte
die Wende. Andrej hielt sich an
die Anweisungen, setzte seine
Kicks ein und erkämpfte sich so-
mit den knappen Punktevor-
sprung, der den Ausschlag zum
Sieg gab. Sonntag am Finaltag
ging es gegen Sorger David aus
Österreich. Lasenko zog sich
schon am Freitag eine Fußver-
letzung zu bei der man von einer
Prellung ausging. Lasenko ver-
suchte dennoch, das Finale aus-

zutragen. Andrej, der seinem
Gegner vor allem technisch
überlegen war, diktierte den
Kampf. In der ersten Runde be-
kam Andrej eine Verwarnung, in
der zweiten Runde die fehlen-
den Beinkicks aufzuholen. In der
zweiten Runde bekam er vom
Kickzähler eine weitere Verwar-
nung, seine Kicks nachzuholen,
was er nicht schaffte und am En-
de neun Treffer abgezogen be-
kam. Somit ging der Sieg an den
Weltcupsieger Solger aus Ös-
terreich. Nach einer ärztlichen
Behandlung stellte man fest,
dass Lasenko drei Kämpfe mit
gebrochenem Fuß absolviert
hatte.

1.FC Höllental

Sonntag, 12.05., 14.00 Uhr:
FC Frankenwald II- 1.FC Höllental II (A-Klasse)
in Grafengehaig
Sonntag, 12.05., 16.00 Uhr:
ATSVMünchberg-Schlegel - 1.FC Höllental (Kreisklasse)

Lichtenberg | Kohlweg 4
✆ 0 92 88 / 95 77 70 | www.haustechnik-kraus.com

Einladung
zum Thema

Bad- und Heizungsmodernisierung
Donnerstag, 16. 5. 2019
und Freitag, 17. 5. 2019

vvvon 11:00 Uhr bis 17:00 Uhrrr
Präsentation von Wärmepumpen,

Pellet- und Gaskessel bekannter Hersteller
in Funktion.

WWWWiiir fffreuen uns aufff SSSiiie!!!!

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel
Bei Rückfragen: Tel: 09280/5383 E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Ihr Spezialist für Frische
und Qualität
EU-Zugelassener
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft
Dörnthal
DDöörrnntthhaall 7711, 9955115522 SSeellbbiittzz
Tel: 09280/5383

Suppenfleisch vom heimischen Jungrind 100 g 0,89 €
Kotelett vom Strohschwein 100 g 0,79 €
Rohpolnische ohne Kümmel 100 g 0,99 €
Schinkenwurst 100 g 1,19 €
Bauernkolbasz 100 g 0,99 €
Pizzafleischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 0,99 €
Großmutter Bettys Wurstsalat 100 g 0,79 €
Deutscher Tortenbrie, 60% F. i.Tr. 100 g 0,99 €

Wochen-Angebot vom 13.05. – 18.05.2019

Weitere Infos unter www.metzgerei-strobel.de, www.eventmetzger.de
und www.facebook.com/Strohschweine

Ab Donnerstag, 16.05.2019: Mini-Bacon-Bomb für den Grill oder die Pfanne 100 g 1,29 €
»Tag der offenen Tür« am 1. Juni 2019. Infos unter www.eventmetzger.de

Lieferservice für Issigau und Naila:
Jeden Freitag ab 13.00 Uhr ab einem Bestellwert von 10 € frei Haus.
Wir vermarkten und verarbeiten nur Fleisch von Schweinen, die nachhaltig
und artgerecht auf Stroh gehalten werden. Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Fraas Harald, Dörnthal; Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Pöhlmann
Gerhard, Förbau; Rinder: Schaller Ernst, Brunnenthal; Blank Werner, Rothenbürg
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Kulturverein Geroldsgrün: Fahrt nach Hamburg, das Alte Land und Lübeck

Fünf-Tagesfahrt vom 19.06. bis 23.06.2019
1. Tag: Zwischenstopp in Celle, weiter geht es nach Buxtehude, die als Märchenstadt bekannt ist.
Dort befindet sich das Hotel Ovelgönner Hof.
2. Tag: Ausflug in das Alte Land, eine Kulturlandschaft zwischen Hamburg und Stade, am Westufer
der Elbe. Hier erfahren die Teilnehmer alles rund um den Apfel und seinen Anbau und fahren mit dem
Apfelexpress.
Am 3. Tag geht’s nach Hamburg: die Perle des Nordens lädt zu einer Entdeckungstour mit Hafen-
rundfahrt ein - Michaeliskirche und Rathaus, das vornehme Villenviertel am Elbufer und der riesige
Freihafen.
4. Tag Besuch in Lübeck mit seiner mittelalterlichen Altstadt und zahlreichen Kulturdenkmälern auf
dem Programm. Sie ist seit 1987 Teil des Unesco-Weltkulturerbes. Die Teilnehmer machen eine
Stadtrundfahrt mit Stadtspaziergang und besichtigen dieMarzipanfabrik Niederegger.
5. Tag:Rückreise: eventuell Halt in Hannoversch Gmünden.
Info:Übernachtungmit Halbpension imHotel Ovelgönner Hof in Buxtehude. Preis pro Person imDop-
pelzimmer 495 Euro, Einzelzimmerzuschlag 105 Euro. Für diese Fahrt sind noch einige Plätze frei.
Infos:Werner Heinrich Tel.: 09288/92152.

24. Mai, 18.30 Uhr:
Exkursion zum
Galgenberg

Bernstein a.Wald - Entstanden sind
diese Magerrasen einst durch Be-
weidung mit Schafen und Ziegen.
Die Vegetation setzt sich aus zahl-
reichenSpezialisten zusammen, die
den Nährstoff- und Wassermangel
dieser Standorte ertragen können.
Oft stellt sich auf diesen Flächen
auch eine sehr artenreiche Insek-
tenfauna ein. Heute sind diese Flä-
chen durch den Wegfall der
menschlichen Nutzung auf unseren Schutz und unsere Pflege an-
gewiesen.

Leiter: Gerhard Brütting, Gebühr 3 Euro, Jugendliche 1,50 Euro;
max. 25 Teilnehmer

Exkursion der Volkshochschule am Freitag, 24. Mai 2019, um
18.30-20 Uhr; Treffpunkt: Bernstein a.Wald, Sportplatz.
Anmeldung unter Tel. 09289-5043 oder per E-Mail an
vhs@schwarzenbach-wald.de

Leipziger am Kohlenmeiler

Thiemitz - Freiwillige Helfer
werden am Kohlenmeiler immer
gesucht, aber dass zwei davon
extra aus Leipzig kommen ist
schon bemerkenswert. Sie woll-
ten einen Einblick in das Köhler-
handwerk bekommen.
Michael Krapp und Robert Linke
sind Studenten der Geschichte
und Philosophie. Aber wie kom-
men beide dann in den Franken-
wald, in die Thiemitz? Sie sind
befreundet mit der Enkeltochter
von Peter Mannigel, einem der
Köhler vom Frankenwaldverein.

„Sie hat uns von dem Entfachen
erzählt undda sindwir neugierig
geworden.“ Schnell wurde der
Kontakt mit Mannigel herge-
stellt und einmal live dabei zu
sein, war den Jungs wichtig.
„Wir haben viele Leute und auch
die Region mit Führungen ken-
nen gelernt. Die Köhler haben
wirklich Interessantes vom
Handwerk, Brauchtum und his-
torischenSachen zu erzählen.“
Die ersten Tage wurde es dem
Duo durch denRegen etwas kalt,
aber am Lagerfeuer wurde sich

aufgewärmt. Mitgeholfen haben
sie in der Woche beim Zuschau-
feln oder Luftlöcher stechen und
warum der Rauch manchmal
weiß, blau oder gelb ist, haben
sie auch u.a. von Björn Stumpf
erfahren.
Bürgermeister Reiner Feulner
und Geschäftsleiter Bernd
Schnappauf aus dem Schwar-
zenbacher Rathaus statteten den
zahlreichen Helfern einen Be-
such ab und brachten einen Um-
trunk und einen Nusskuchen
vorbei.
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Fußballschule Bernd Hobsch
kommt wieder nach Bad Steben

Bad Steben - Trainieren wie die
Profis: Der TSV Bad Steben
möchte jungen Fußballern die
Möglichkeit bieten, mit ehema-
ligen Profispielern zu trainieren.
In den Pfingstferien holen die
Verantwortlichen des TSV, vom
17. bis 19. Juni 2019 die Bernd-
Hobsch-Fußballschule wieder in
das Staatsbad im Frankenwald.
Bernd Hobsch spielte unter an-
derem für Werder Bremen, TSV
1860 München und den 1. FC
Nürnberg.
Mitmachen können Kinder ab
fünf Jahren. Dies ist ein Ferien-
angebot für alle fußballinteres-
sierten Kinder aus der gesamten
Region. Die Verantwortlichen
erhoffen sich auch die Teilnah-

me von vielen Kickern aus den
umliegenden Vereinen. Die
Teilnahmegebühr für die drei
Tage liegt je nach Buchungspa-
ket zwischen 89 und 119 Euro.

Darin enthalten ist auch jeweils
das Mittagessen an allen Tagen.
Weitere Infos und die Anmel-
dung unter www.profi-soccer-
team.de

Bierprobe für das Bergfest Hirschberglein

Der Berg ruft,
das Bier schmeckt
Hirschberglein - „Prosit“ und
„Wohl bekommt’s“ lautete das
Motto anlässlich der Bierprobe
für das weithin bekannte „Berg-
fest“ im Geroldsgrüner Ortsteil
Hirschberglein im Frankenwäl-
der Brauhaus. Von Freitag, 7.
Juni, bis Sonntag, 9. Juni, wird
mit einem bunten Programm
drei Tage gefeiert und wieder
mit dabei das Frankenwälder
Brauhaus mit der Lieferung des
Festbiers. Die Vertreter der
Bergfreunde mit Vorsitzendem
Ralph Browa bescheinigtem
dem Bier einen hervorragenden
Geschmack. Braumeister Hen-
drik Wulf sprach von einem
fränkisch-würzigen Gerstensaft,

das, frisch eingebraut, erst ab-
gefüllt worden ist. „Ich find’s
süffig“, kommt auch prompt aus
der Runde der Verkoster. Berg-
freunde-Vorsitzender Ralph
Browa dankte für die gute Zu-
sammenarbeit. „Das klappt per-
fekt.“
Der Vertriebsleiter des Brau-
hausesMatthias Knoll freute sich
auf ein weiteres Mal der ge-
meinsamen Festausrichtung und
wünschte ein erfolgreiches und
friedvolles Festwochenende.
Dieses startet am Freitag, 7. Ju-
ni, um21Uhrmit „Der Berg ruft“
mit Einlass um 20 Uhr bei vier
Euro Eintritt. Der Samstag lädt
traditionell mit der Partyband

Radspitz ab 21 Uhr ein, bei sechs
Euro Eintritt. Auch heuer fährt
wieder der Night-Liner. Der
Sonntag beginnt um 9.30 Uhr
mit einem Zeltgottesdienst, dem
sich ein Weißwurstfrühschop-
pen anschließt. Ab 14.30 Uhr
wird zum „Fränkischen Nach-
mittag“ mit den Ständerla-Mu-
sikanten eingeladen in dessen
Rahmen um 16 Uhr die Jugend-
gruppe der Bergfreunde ihren
Auftritt hat. Das Festwochenen-
de klingt dann ab 19 Uhr musi-
kalisch mit „Blues Nid“ aus.
Während des Sonntags gibt es in
der Zeit von 9 bis 18 Uhr einen
Shuttleservice zwischen Park-
platz und Festgelände.

Unser Bild zeigt beim „Prosit“ (von links) Vertriebsleiter Matthias Knoll, Braumeister Hendrik Wulf und Pro-
kurist Tobias Bündig, Jugendleiterin Andrea Browa, Vorsitzender der Bergfreunde Ralph Browa, stellvertre-
tender Vorsitzender Manfred Franz und Kassier Bernd Spörl.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Zeit, die Strandfigur
rauSZuholen
Jetzt anmelden & fit werden
w-lan, duschen u. Getränkeflatrate inklusive

Jetzt
noch das
feintuning
für den
sommer!

im revex zentrum | Nordstraße 10 | 95131 Schwarzenbach a.Wald

fOn: +49(0)9289 9701000 | www.revex-befit.de

ab15,99€/mtl.

ndfigur

15
/

1 mOnat
PrOBe-

traininG

Gratis!

ENDSPURT
Teil-Räumungsverkauf

auf alleWMF-Artikel – Besteckkästen,
Vorlegeteile aus Cromargan oder Silber,

hochwertige Küchenmesser, Geschenkartikel,
Engel und Dekosachen, Groß- undWanduhren,

ESPRIT-Schmuck, Zinnteller auchmit Stadtwappen.

30bis50%Rabatt
Vorbeischauen lohnt sich immer!
➨letzter Verkaufstag ist der 25. Mai 2019

Vom 27. Mai bis zum 10. Juni
habenwir wegen Umbau geschlossen.

ME I S T E R B E T R I E B

Uhren Uhl
Optik Uhren Schmuck

95131 Schwarzenbach a.Wald
Hauptstraße 66

Telefon 0 92 89 / 4 70
Fax 97 07 83
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ForumNaila startet ins zweite Halbjahr

LandArt: Garten,
Kunst undmehr

Naila - Mit dem Sommerfest
LandArt startet das Forum Naila
ins zweite Halbjahr. Am Sams-
tag, 20. Juli, ab 14.00 Uhr und
am Sonntag, 21. Juli, ab 11.00
Uhr heißt es in der Culmitzham-
mermühle wieder „Garten,
Kunst und mehr“. Seit 20 Jahren
gehört LandArt zu den schöns-
ten Sommerfesten der Region.
Auf den Wiesen und entlang der
Culmitz, dem kleinen Bach, der
das Grundstück begrenzt, laden

die Stände mit Kunst und Kunst-
handwerk, mit praktischen und
dekorativen Gartenaccessoires
zum Schlendern und Kaufen ein.
Oder man trifft sich einfach mit
Freunden zu einem Plausch bei
einem Glas Wein oder einer Tas-
se Kaffee bei Livemusik, die an
beiden Tagen erklingt.
Wie in jedem Jahr werden die
Forumsköchinnen wieder neue
Kreationen zaubern. Eintritt:
3 Euro / Kinder bis 14 Jahre frei.

Eintrittskarten

Eintrittskarten im Vorverkauf sind hier erhältlich:
Touristisches ZentrumNaila, Bahnhofsplatz 1, Tel. 0 92 82/68-29
Frankenpost Ticketshop Hof, Poststr. 9/11, Tel. 0 92 81/816-228
Gölkel Design, Bad Steben,Wenzstr. 1 A , Tel. 0 92 88/412
zusätzlich 3Wochen vor den Veranstaltungen bei:
BüroMohr, Naila, Bahnhofstr.1, Tel. 0 92 82/9 79 19-14
oder auch über die Homepage www.forum-naila.de

Orgelmusik zurMarktzeit

Naila - Im Rahmen des Nai-
laer Frühlings am 19. Mai
lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Naila ganz
herzlich zu einem ganz be-
sonderen musikalischen
Highlight um 15 Uhr in die
Stadtkirche ein.
Kirchenmusikdirektor Gerd
Hennecke aus Sulzbach-
Rosenberg – ein Orgelmeis-
ter allererster Güte – wird
dann auf derOrgelbankPlatz
nehmen und die Klangschönheit der Schuke-Orgel hör- und er-
lebbar machen. Dazu hat er sich Variationen aus der Barockzeit
von J.S. Bach, Händel und Bernhard Bach ausgesucht. Abgerun-
det wird diese Marktmusik durch eigene Variationen des Deka-
natskantors aus der Oberpfalz. Am besten, Sie legen Ihren Be-
such des Nailaer Frühlings so, dass Sie dieses hochkarätige Kon-
zert um 15 Uhr miterleben können, zumal der Eintritt an diesem
Nachmittag frei ist! Herzliche Einladung!

WIR im Frankenwald
Jeden Freitag kostenlos in Ihrem Briefkasten

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser größter Schmerz.

Wir nahmen Abschied von meinem lieben
Ehemann, unserem guten Vater und Großvater

Karl Schmidt
* 12. 10. 1934 † 23. 4. 2019

Bad Steben, Eugen-Drechsel-Str. 8

In Liebe und Dankbarkeit:

Renate Schmidt
Hasso und Marianne Schmidt
mit Julia, Robin und Laurenz
Roland und Birgit Schmidt
mit Annika und Marina
sowie Verwandte und Freunde

Die Trauerfeier fand im engsten Kreise statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Das Leben endet, die Liebe nicht.

Frieda Krapp
* 7. 4. 1936 † 27. 4. 2019

Schwarzenbach am Wald, Hof, den 10. Mai 2019

In Liebe und Dankbarkeit:

Karl, Gerhard, Ulrich, Petra
und Jörg mit Familien
und Angehörige

Wir haben in aller Stille Abschied genommen.

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Gezwitscher von Amsel bis Zilpzalp

Frankenwald - Die Ortsgruppe
Frankenwald Ost des BUND Na-
turschutz in Bayern e.V. startete
das Sommerprogrammmit einer
Vogelstimmen-Exkursion durch
das Naturschutzgebiet Stadthag
zwischen Hirschberg und Saa-
leaue. Dieser Abschnitt über der
Saale hat einige Besonderheiten
zu bieten: Diese steile bewaldete
Felswand zieht sich vom Loh-

berg über die Schlossterrassen
zum Wasser hin. Uralter Baum-
bestand und damit das Brutge-
biet vieler Vögel zeichnen die-
sen Lebensraum aus. Der Orni-
thologe Jürgen Feulner erklärte
fachkundig Dutzende von Vo-
gelarten: Neben den bekannten
Allerweltsvögeln, wie Blaumei-
se, Amsel, Berg- und Buchfink,
gab es auch einige Seltenheiten

zu hören und sehen: Der Klein-
specht, nicht größer als ein
Buchfink, Grün- und Buntspecht
in ihren Nisthöhlen großer Rot-
buchen sowie das winzige Som-
mergoldhähnchen, das mit nur
fünf Gramm Gewicht der kleins-
te Vogel bei uns ist. Auch Zaun-
könig, Zilpzalp und die Mönchs-
grasmücke waren in diesen frü-
hen Stunden zu hören.

Warm eingepackt und mit offenen Ohren gings durch das Naturscutzgebiet. Hier an der Kaiserhöhe hoch
über der Saale.

ProjekttagWildkräuter

Hof - Unter dem Motto: „Riechst du wie der Frühling schmeckt?“
findet der beliebte Wildkräutertag der NaturfreundeJugend, Orts-
gruppe Hof unter Leitung von Helen Diaz (Umweltpädagogin) am
Samstag, 11. Mai, von 10.00 bis 15.00 Uhr amNaturfreundehaus
Bärenhäusl statt. „Schnelle Wiesenkräuterküche“ lautet das
diesjährige Thema. Hierzu werden auf einer Exkursion Wiesen–
und Wildkräuter gesucht und zu leckeren fixen Speisen verarbei-
tet. Ganz nebenbei erfährt man auch, wie wertvoll diese Pflanzen
sind und welche heilsame Wirkung sie haben. Als krönender Ab-
schluss wird ein Kräuterbuffet in der Natur angerichtet und deko-
riert. Unkostenbeitrag incl. Getränke für Kinder: 8 Euro, Erwach-
sene: 10 Euro, Mitgliederermäßigung um je 2 Euro. Für Kinder ab
sechs Jahren und alle Altersgruppen. Info und Anmeldung: Helen
Diaz 09281/478139. Internet: www.naturfreunde-hof.de

Von Freitag, 10.05. bis Sonntag, 19.05.19
In den Räumen von ehemals Schuh Schnabel Bahnhofstrasse 4 - 95119 Naila

Wäsche 29,-
Chantelle, Passionata, Triumph ab

Blusen 39,-
StreetOne, Esprit, EDC, Cecil ab

Hosen 89,-
modische Farben Pepe, Brax, StreetOne ab

T-Shirts 25,-
Esprit, EDC, StreetOne diverse Formen ab

Kleider 99,-
BettyBarclay, Gerry Weber, Comma ab

Jacken+Blazer 139,-
GerryWeber, Comma ab

9,-
9,-
5,-

5500%%
6600%%
7700%%

bis zu

vieles

Alles

Günstiger!

29,-
19,-

29,-

Mo.-Fr. 10.00-18.0
0 Uhr

Samstag 9.00-13.00 Uhr
Öffnungszeiten

GGrrooßßeerr LLAAGGEERRVVEERRKKAAUUFF

M ODEHAUS - NA I L A
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBANDE02 7816 0069 0001 0113 08
BICGENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34780500000380004366
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBANDE70 7816 0069 0000 1893 67
BICGENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08780500000220668172
BIC: BYLADEM1HOF

Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-16.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch 08.00-12.30 Uhr
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte
an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ONBayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice Tel.: 0941 - 28003311 *
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik) Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG 09252/704-0
Notruf 112
HVO-Notruf 112

Wasser- und Kanalgebühren 2019

Wir machen darauf aufmerksam, dass zum 15.05.2019 die 2. Rate der laufenden
Wasser- und Kanalgebühren ohne besondere Aufforderung zur Zahlung fällig wird.
Die Höhe ergibt sich aus dem letzten Abrechnungsbescheid.

Berg, 07.05.2019
Kommunalunternehmen Berg
Nelkel, Vorstand

Die Gemeinde Berg gratuliert

FrauDoris Schuster (Eisenbühl)
zum 70. Geburtstag am 14.05.

HerrnWernerMertel (Untertiefengrün)
zum 85. Geburtstag am 19.05.

Nachbarschaftshilfebüro berg.netz:

Besprechungszimmer im Berger Rathaus - Haupteingang
Öffnungszeiten berg.netz-Büro:
am 2. Dienstag imMonat von 14.00-15.00 Uhr

Neue Telefonnummer: 09293 / 943 – 14
Außerhalb der Sprechstunde im Büro erreichen Sie uns
(Mo - Fr, 09 -12 Uhr) unter der Mobilnummer:
0151/108 44 725

Wir machen darauf aufmerksam, dass zum 15.05.2019 die 2. Rate der Grundsteuer A
und B und der Gewerbesteuer ohne besondere Aufforderung zur Zahlung fällig wird.
Die Höhe ergibt sich aus dem jeweils letzten Grundsteuer- bzw. Gewerbesteuerbe-
scheid.

Berg, 07.05.2019
Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Steuertermine

Freitag, 10.05.2019 ist die Hauptverwaltung
nur eingeschränkt besetzt

Wir bitten um Ihr Verständnis und um Ihre Beachtung, dass am Freitag, den
10.05.2019 die Hauptverwaltung nur eingeschränkt besetzt ist.
Wenn es Ihnen möglich ist, bitten wir Sie Ihre Anliegen an einem anderen Tag im
Rathaus zu erledigen.
Vielen Dank für Ihre Verständnis.

Gemeinde Berg

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Sitzung des Gemeinderates am 13.05.2019

Am Montag, 13.05.2019, um 19:30 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses die
Sitzung des Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt. Vorher findet eine
nichtöffentliche Sitzung statt.

Öffentliche Sitzung
3. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 08.04.2019
4. Mietshäuser der Gemeinde Berg;
Vergabe Austausch Gaskesselanlage RothleitenerWeg 21

5. Bebauungsplan „Pfarrboden II“;
Behandlung der Anregungen, Satzungsbeschluss

6. Baugebiet „Pfarrboden II“;
Kostenübenahme der 15 Gas-Netzanschlüsse

7. Gemeindliche Stellungnahme gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zur Aufstellung eines
Bebauungsplanes für das Gebiet „Nördlich des StebenerWeges“ in Naila

8. Gemeindliche Stellungnahme gemäß § 4 Abs. 1 BauGB zur vorhabenbezogenen
Änderung des Bebauungsplanes für das Baugebiet „Linden“, BA 2 bis 4, in Naila

9. Winterdienst 2019/2020, 2020/2021, 2021/2022;
Auftragsvergabe

10. Ausbau der GVS Bruck - Bug;
Informationen

11. Straßensanierungen;
Auftragsvergabe Patchern

12. PlatzgestaltungMarktplatz Berg (Hofer Straße 6);
Auftragsvergabe

13.WLANHotspot Mehrzweckgebäude

Gemeinde Berg, 07.05.2019

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Tradition im BergerWinkel:

Elf Maibäume
sind aufgestellt
Auch in diesem Jahr haben sich
Vereine, Feuerwehren und Or-
ganisationen der Brauchtums-
pflege verschrieben und in Berg
und den Ortsteilen der Gemein-
de wunderschöne Maibäume
aufgestellt. Dazu wurde natür-
lich zünftig in den Mai gefeiert.
Mit dem Maibaum-Aufstellen
wird der Frühling und damit die
Festsaison in der Gemeinde Berg
eingeläutet und die ersten Brat-
würste vom Grill schmecken na-
türlich besonders gut. In ver-

schiedenen Ortsteilen wurden
auch traditionelle Maifeuer ent-
zündet, die am relativ kühlen 30.
April den Festbesuchern wohli-
ge Wärme spendeten. Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen Eh-
renamtlichen, die mit dem Auf-
stellen der Maibäume zur Ver-
schönerung der Gemeinde Berg
beitragen und Gemeinderat Mi-
chael Grosch, der auch in die-
sem Jahr ehrenamtlich die Mai-
baum-Prüfung durchgeführt
hat.

Ja-Wort im Standesamt Berg

Martin Hofmann und Bettina
Bäumler haben geheiratet
Im Standesamt der Gemeinde
haben sich Martin Hofmann und
Bettina Bäumler das Ja-Wort ge-
geben. Das Brautpaar wohnt in
Bruck, Erzengel, und genoss den
Freudentag mit der ganzen Fa-
milie und vielen Freunden. Bür-
germeisterin Patricia Rubner
ging in ihrer Traurede auf die

vielen Gemeinsamkeiten ein, die
die beiden frisch Vermählten
teilen.
Da die Braut aktive Reiterin ist,
nutzten auch ihre Reiterfreunde
die Gelegenheit, Martin und
Bettina Hofmann zu gratulieren
und mit ihren Reitgerten Spalier
zu stehen.

Das Bild zeigt im Hintergrund
die Freunde des Brautpaares
und vorne von links die Trau-
zeugin Susanne Özates mit ihrer
Tochter, das Brautpaar Martin
und Bettina Hofmann, den
Trauzeugen Sebastian Unglaub
und Bürgermeisterin Patricia
Rubner.

TV Berg: Familienwanderung
führte nach Rothleiten

Beim Turnverein Berg 1895 e.V.
ist es bereits zur Tradition ge-
worden, dass alljährlich am 1.
Mai eine Familienwanderung für
Groß und Klein organisiert wird.
In diesem Jahr führte die Wan-
derung bei zwar relativ kühlen
Temperaturen, aber ansonsten
bestem Wanderwetter vom
Wiesenfestplatz in Berg über
Flur- und Waldwege zum Wan-
derheim in Rothleiten. Nach-
dem der Frankenwaldverein
dort am Vormittag seinen Mai-
baum aufgestellt hatte, konnten
den die Wanderer vom Turn-

verein auch gleich gebührend
bewundern. Selbstverständlich
gab es nach der familienfreund-
lichen Wanderung für alle Teil-
nehmer kühleGetränke und eine
stärkende Brotzeit. Die Kinder
konnten sich auf dem Spielplatz
des Wanderheims austoben und
alle waren sich einig, dass die
Familienwanderung auch in
2019 ein voller Erfolg war.
Das Bild zeigt die Wanderwartin
des TV Berg, Rita Eisenschmidt,
in der Mitte und alle Teilnehmer
der traditionellen Familienwan-
derung.

Das Bild zeigt das Aufstellen des Maibaums in Tiefengrün, das hier mit
zwei Traktoren örtlicher Landwirte und einer Seilwinde erfolgte.
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Jahreshauptversammlung der ÜWGBergerWinkel

Neue Gesichter, neue Ämter
Neue Gesichter und eine neue
Ämterbesetzung brachten die
Neuwahlen der Überparteili-
chen Wählergemeinschaft
(ÜWG) Berger Winkel, die im
Gasthaus „Zur Hulda“ im Orts-
teil Tiefengrün stattfanden. und
auch mit Thomas Behr einen
neuen Vorsitzenden, als dessen
Stellvertreter Volker Ebert und
Sebastian Kant. Peter Rödel er-
innerte an die zahlreichen Akti-
vitäten im vergangenen Jahr
und listete das Aufstellen des
Maibaumes ebenso auf wie die
Neugestaltung des Advents-
kranzes auf. „Ich möchte noch-
mals bei der Selbitzer Firma
Kirrbach für die Unterstützung
bedanken.“ Auch an die Veran-
staltung mit Tipps für ein siche-
res Zuhause zählte der Vorsit-
zende auf. Als großen Erfolg und
absolutes Highlight nannte Vor-
sitzender Rödel das Innenhof-
Konzert bei der Familie Grosch
im Ortsteil Sachsenvorwerk.
„Toll, dass dies so toll angenom-
men worden ist und auch für
dieses Jahr ist wieder ein Open-
Air-Konzert geplant.“ Der Vor-
sitzende berichtete von drei
Neuzugängen und einem Aus-
tritt. Kassier Ulrich Kant verlas
einen positiven Kassenbestand
mit Einnahmen und Ausgaben.
Die Neuwahlen brachten fol-
gendes Ergebnis: Vorsitzender
Thomas Behr, beiden Stellver-

treter Volker Ebert und Sebas-
tian Kant. Die Ämter von Kassier
und Schriftführer liegen weiter
in den bewährten Händen von
Ulrich Kant und Werner Streit-
berger. Als Beisitzer agieren Sa-
bine Puchta, Christina Schiller
und Peter Rödel. Im weiteren
Verlauf der Versammlung infor-
mierte Michael Grosch als Ge-
meinderat über laufende oder
geplante Projekte im Gemein-

degebiet und hob die Dorf-
erneuerung Bruck-Bug, die
Wasserversorgung und Abwas-
ser in Rothleiten sowie Abwas-
serentsorgung in Schnarchen-
reuth und Gottsmanngrün her-
vor wie auch die anstehende Sa-
nierung der Aula und Turnhalle
des Schulgebäudes. Der neuge-
wählte Vorsitzende Thomas
Behr dankte allen Mitgliedern
für die Übernahme der Ämter

und ehrte langjährige treue Mit-
glieder der ÜWG Berger Winkel.
Auf je 30 Jahre Mitgliedschaft
blicken Sabine Puchta, Werner
Streitberger und Roland Hahn.
Es gab seitens des neuen Vorsit-
zenden auch einen Blick auf die
bevorstehenden Kommunal-
wahlen im Folgejahr. „Wir sind
zuversichtlich wieder Bürgerin-
nen und Bürger für unsere Liste
gewinnen zu können.“

Die Vorstandschaft der Überparteilichen Wählergemeinschaft (ÜWG) Berger Winkel hat sich neu formiert
und zugleich verjüngt. Unser Bild zeigt (von links) Thomas Behr, Sebastian Kant, Werner Streitberger, Sabine
Puchta, Rita Fickenscher, Christina Schiller, Ulrich Kant, Michael Grosch, Volker Ebert und Peter Rödel.

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Liros: Harald Horn in den Ruhestand verabschiedet

Nach fast 30-jähriger Tätigkeit
bei der Firma Liros GmbH ist der
Flechter Harald Horn in den
wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet worden. Geschäfts-
führer Sven Rosenberger dankte
dem treuen Mitarbeiter für die

immer zuverlässige und enga-
gierte Arbeit in der Gummiseil-
flechterei. „Bei der Leitung die-
ser Maschinenabteilung standen
für Herrn Horn immer die Si-
cherung der Qualität und der ef-
fiziente Einsatz im Vorder-

grund“, bilanzierte Rosenber-
ger. Unser Bild zeigt (von links)
Norbert Schmidt, Stefan Grei-
nert, Kevin Killmann, Peter
Fleischmann, Claudia Koch, Ha-
rald Horn und Geschäftsführer
Sven Rosenberger.

Balkonblumen-Bestellung wird am 11.Mai geliefert

Die Balkonblumenbestellung für die Gartensaison 2019 kommt
am Samstag, 11.Mai 2019.
Die Blumen sind ca. ab 12.00 Uhr zur Abholung bereit.

Gartenfreunde Berg Gartenbauverein Bruck
Gartenbauverein Rudolphstein Gartenbauverein Eisenbühl
GartenbauvereinHadermannsgrün

Wildes Essenmit der Frauen Union

Am 25.05.2019, 10:00 Uhr lädt die Frauen Union Berger Winkel
herzlich alle Kinder und ihre Familien zu einem erlebnisreichen
Vormittag bei Familie von Mammen in Brandstein ein. Gemein-
sam wollen wir Wildkräuter sammeln, daraus Leckereien zuberei-
ten und diese dann essen. Wer vom Zaubertrank probieren möch-
te, bringt bitte einen Trinkbecher mit. Wir freuen uns auf Ihre An-
meldung bis 20.05.2019 unter katrin.vonmammen@gmail.com
oder unter 0178/8735001.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Oster-Fußball-Spaß 2019

Kinderfußballherz,
was willst du mehr?
39 Kinder imAlter zwischen fünf
und 13 Jahren hatten sich zum
traditionellen Fußball-Camp
angemeldet. Bei traumhaften
Bedingungen wurde diese fuß-
ballorientierte Feriengestaltung,
organisiert und durchgeführt
durch die Jugendspielgemein-
schaft FC Saaletal Berg und FSV
Hirschberg, wieder zu einem
vollen Erfolg.
Unter der engagierten Anleitung
von elf Trainern und Betreuern
wurde in altersgerechten Trai-
ningsgruppen (G-, F-, E-, und D-
Junioren) an Technik, Beweg-
lichkeit und Schnelligkeit ge-
feilt, wobei es immermit und um
den Ball ging.
Dass vier der Trainer DFB Li-
zenzinhaber sind (drei davon
„frischgebackene C-Lizenz-
Trainer), ist sicher auch Aus-
druck des Bemühens beider Ver-

eine um kontinuierliche Nach-
wuchsförderung.
Bei den täglichen Übungen, wie
Ballkontrolle, Passspiel und
Dribbling stand natürlich immer
das wichtigste beim Fußball im
Mittelpunkt: die Torerzielung.
Jeden Tag wurden in verschie-
denen Spiel- und Wettbewerbs-
formen (Turnier Champion und
Braislianisch) die Siegermann-
schaften der entsprechenden
Altersklassen ermittelt und mit
Medaillen geehrt.
Zum Trainingstag mit den aller-
jüngsten Sportbegeisterten ka-
men zehn Jungs und fünf Mäd-
chen, um zu „schnuppern“, wie
der Fußball so rollt. Das Turnier
am Finaltag war natürlich der
absolute sportliche Höhepunkt
einer wunderschönen Fußball-
ferienwoche. In neun Mann-
schaften, jeweils mit Spielern

aus den einzelnen Altersklassen
besetzt, wurde auf vier Mini-
spielfeldern mit Minitoren im
Modus „Jeder gegen Jeden“ ge-
spielt. Nach 36 spannenden und
vor allem sehr fairen Spielen,
stand das Siegerteam fest. Jeder
Spieler konnte sich bei der Eh-
rung über einen Siegerpreis
freuen, den er entsprechend der
Platzierung seiner Mannschaft
aussuchen durfte.
Zum Abschluss waren die Spiele

gegen die Muttis, Vatis und
Trainer angesagt. Sensationell,
welcher sportliche Ehrgeiz dabei
immer wieder auf beiden Seiten
entwickelt wird, wenn es zum
Kräftemessen der Muttis mit den
F-Junioren, der Vatis mit den E-
Junioren und der Trainer mit
den D-Junioren kommt... und
das natürlich auf beiden Seiten!
Stimmungsvoll war die Sieger-
feier, zu der natürlich bei herr-
lichem Sommerwetter und bes-

ter Bewirtung zahlreiche Eltern,
Verwandte und Freunde er-
schienen waren. Zur Erinnerung
erhielt jeder Teilnehmer „sein“
leuchtend-oranges Camp-Trikot
und „seine“ Medaille.
Großer Dank gilt dem Marché
Restaurant Hirschberg für das
leckere und sportlergerechte
Mittagessen, dennree Töpen für
die Versorgung mit Vitaminen,
sowie der B-Group AG Carolin
Rietsch für die Camp-Trikots.

Jahreshauptversammlung SV Berg

VerdienteMitglieder geehrt
Ehrungen langjähriger und ver-
dienter Mitglieder sowie Neu-
wahlen standen im Mittelpunkt
der Jahreshauptversammlung
der SV Berg. Zuvor gaben die
Verantwortlichen Ihre Berichte
ab. Abteilungsleiter Tischtennis
Gerhard Fiedler konnte erneut
von einem guten Jahr für die
Abteilung berichten. Höhepunkt
im Erwachsenenbereich war der
Meistertitel der dritten Mann-
schaft. Fiedler berichtet auch
von der vom Verband durchge-
führten Strukturreform, der er

aber nur wenig Positives abge-
winnen kann. Jugendleiter Tho-
mas Wohlrab dankte in seinem
Rückblick allen Helfern, Fahrern
und Betreuern, ohne die der Ju-
gendbereich sonst nicht so gut
laufen würde. Die erste Jugend
stieg in die neue Bezirksoberliga
auf, wo sie aber einen schweren
Stand hat. Erneut stark im Ein-
zelbereich präsentierten sich
Nico Fischer, Philina Greim und
Nils Schlembach (Teilnahme
BayerischeMeisterschaften).
Highlight der Laufabteilung war

der Berger Volkslauf, mit erneut
fast 150 Teilnehmern. Erfreuli-
cherweise konnte die Abteilung
neben den Teilnahmen an
Volksläufen auch aufgrund der
lang anhaltenden Schönwetter-
lage zahlreiche Radtouren (Ein-
und Mehrtagestouren) durch-
führen. Kassier Rudolf Höhne
stellte den erfreulichen Kassen-
bericht dar und dankte insbe-
sondere allen Spendern und
Gönnern für dieUnterstützung.
Vorsitzender Frinzel berichtet
von einem stabilen Mitglieder-
stand und von weiteren Aktivi-
täten des Vereins. Unter ande-
rem wurde eine Wanderung an
Himmelfahrt, ein Vereinsaus-
flug, die Weihnachtsfeier sowie
ein Jahresabschlusslauf der
Laufabteilung durchgeführt.
Zudem beteiligt sich die SVB seit
Jahren an der Kinderolympiade
sowie dem Berger Wiesenfest.
Diese vielfältigen Angebote und
Aktivitäten lobte Erste Bürger-
meisterin Patricia Rubner in

einem Grußwort. Insbesondere
für die Jugendarbeit bedankte
sich Rubner ausdrücklich bei al-
len Verantwortlichen. Zudem
avisierte sie der Versammlung,
das endlich auch die lang er-
sehnte Sanierung der Schul-
turnhalle aufgrund einer För-
derzusage angegangen werden
kann.
Anschließend führte Rubner in
Kooperation mit dem Wahlaus-
schuss (Altbürgermeister Rödel
sowie Werner Streitberger) die
Neuwahlen durch. Dabei wur-
den sämtliche Amtsinhaber in

ihren Ämtern bestätigt. Ledig-
lich im Ausschuss rückte Holger
Fischer fürHannes Ebert nach.
DenAbschluss der Versammlung
bildete die Ehrung langjähriger
Mitglieder. Vorsitzender Frinzel
freute sich, mit Tobias Jakob (25
Jahre), Reinhard Söll (50 Jahre)
und Klaus Vacklahovsky (60
Jahre) verdiente und immer
noch aktive Mitglieder mit Eh-
rennadeln, Urkunden und Gut-
scheinen auszeichnen zu dürfen.
Alle drei Geehrten sind bzw. wa-
ren jeweils in mindestens zwei
Abteilungender SVBerg aktiv.

Unser Bild zeigt (v.l.) Vorsitzenden Thomas Frinzel, Reinhard Söll, Tobi-
as Jakob, Klaus Vacklahovsky und 2. Vorsitzenden Thomas Behr.

Wahlergebnisse

Vorsitzender Thomas Frinzel, 2. Vorsitzender Thomas Behr, Kas-
sierer Rudolf Höhne, Schriftführer Mathias Kautsch, Kassenrevi-
soren Klaus Leidel und Alexander Greim, Abt. Leiter TT Gerhard
Fiedler, Abt. Leiter Langlauf Reinhard Wolf, stellv. Abt. Leiter
Reinhardt Fröh, Jugendleiter TT Thomas Wohlrab, Spielleiter TT
Helmut Fickenscher, Thomas Behr, Medienwart Bernd Kiessling,
Ausschußmitglieder: Werner Streitberger, Henry Sommermann,
Alexander Greim, Holger Fischer
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VERANSTALTUNGEN in Berg

10.05. 17.00 Uhr CSU Berger Winkel Infostand zur Europawahl Metzgerei Schemmel, Berg

11.05. 14.00 Uhr VDK Ortsverband Berg Muttertagsfeier Kleintierzüchterheim Berg, Rothleitener Weg

14.05. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus

14.05. 20.00 Uhr Fanto Stammtisch Monatssitzung Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

16.05. 19.30 Uhr OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün Arbeitseinteilung Erdbeerfest

18.05. 19.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Treffff en der Golden Konfirmanden Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

19.05. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Festgottesdienst zur
Goldenen Konfirmation St. Jakobuskirche Berg

23.05. 18.00 Uhr Feuerwwr ehr Berg Jugendabend Feuerwwr ehrhaus Berg

26.05. 08.00 –
18.00 Uhr Gemeinde Berg Europawahl Wahllokale lt. Wahlbenachrichtigung

29.05. 19.30 Uhr Feuerwwr ehr Berg Helfereinteilung Hallenfest Feuerwwr ehrhaus Berg

30.05. 08.00 Uhr Feuerwr ehr Berg Himmelfahrtswanderung Feuerwr ehrhaus Berg

30.05. 08.30 Uhr SV Berg Himmelfahrtswanderung Wanderparkplatz Berg

30.05. 08.30 Uhr Die Bug´er Himmelfahrtswanderung Treffpunkt Dorfmitte Bug

30.05. TV Berg Gausternwanderung

30.05. Frankenwaldverein Berg Himmelfahrtswanderung nach Maierhof Treffpunkt Wanderparkplatz Berg

30.05. 09.00 Uhr Fanto Stammtisch Vatertag

30.05. 09.00 Uhr Feuerwr ehr Tiefengrün Himmelfahrtswanderung

01.06. 11.00 –
16.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Jugendtreffff Café Royal

01.06.–
02.06. Fanto Stammtisch 2-Tages Ausflug

01.06.–
02.06. Feuerwwr ehr Schnarchenreuth Birkenfest Feuerwwr ehrgerätehaus Schnarchenreuth

02.06. 09.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Radtour Bushäuschen Eisenbühl

02.06. 14.00 –
18.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Familiengottesdienst und Gemeinde u.

Kindergartenfest Rund um die Jakobuskirche

04.06. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstücken Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

04.06. 14.00 –
16.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Seniorennachmittag Luthersaal Berg

04.06. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus

04.06. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel ÜWG Stammtisch Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

07.06. 19.30 Uhr Feuerwr ehr Berg Monatsabend Feuerwr ehrhaus Berg

08.06. 14.30 Uhr Dorfgemeinschaft Untertiefengrün 25-jähriges Straßenfest Untertiefengrün Spielplatz Untertiefengrün

08.06. 17.00 Uhr Fanto Stammtisch Grillabend

09.06. 10.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Wanderung ab Silberhaus Treffen: Wanderparkplatz Berg

10.06. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Festgottesdienst Silberne Konfirmation St. Jakobuskirche Berg

12.06. 19.00 Uhr Fanto Stammtisch Monatssitzung Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

13.06. 18.00 Uhr Feuerwr ehr Berg Aufbau Hallenfest Feuerwr ehrhaus Berg

15.06.–
16.06. Feuerwwr ehr Berg Hallenfest Feuerwwr ehrhaus Berg

16.06. 14.00 Uhr OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün Erdbeerfest Am Anger, Tiefengrün

17.06. 18.00 Uhr Feuerwwr ehr Tiefengrün Schlappentag Feuerwwr ehrhaus Tiefengrün

19.06. 18.30 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Mitgliedertrefff en Gasthaus Schimmel, Steinbühl

21.06.–
24.06 Dorfgemeinschaft Bruck und Bug Kirchweih

22.06. 15.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Sonnwendfeier gemeinsam mit FFW Feuerwr ehrhaus Eisenbühl

23.06. 10.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Sonnwendfeier gemeinsam mit FFW Feuerwwr ehrhaus Eisenbühl

23.06. 10.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Wanderung „Zur Gänskopfhütte“ Treffen: Wanderparkplatz Berg

27.06. 18.00 Uhr Feuerwwr ehr Berg Jugendabend Feuerwwr ehrhaus Berg

29.06. 14.00 Uhr VDK Ortsverband Berg Sommerfest Kleintierzüchterheim Berg, Rothleitener Weg

29.06. 19.00 Uhr Fanto Stammtisch Monatsabend Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

29.06.–
30.06. Feuerwr ehr Rudolphstein Feuerwehrfest Gerätehaus Rudolphstein
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FC Saaletal Berg

Veranstaltungen/Spiele

AK-Flex
Sonntag 12.05. 13:00 Uhr in Berg
FC Saaletal Berg 2 : FC Eintracht Münchberg 3

AK-Frankenwald
Sonntag 12.05. 14:00 Uhr in Geroldsgrün
FCRGeroldsgrün 2 : FC Saaletal Berg

A- Junioren U19
Freitag 10.05. 19:00 Uhr inMitterteich
JFG FCStiftland : JSGSaaletal/Hirschberg

C- Junioren U15
Samstag 11.05. 13:30 Uhr in Unterkotzau
FSVUnterkotzau : JSGSaaletal/Hirschberg

D- Junioren U13
Freitag 10.05. 18:00 Uhr in Hof/Moschendorf
VFBMoschendorf : JSGSaaletal/Hirschberg
Sonntag 12.05. 11:00 Uhr in Hirschberg
JSGSaaletal/Hirschberg : 1.FFC Hof

E- Junioren U11
Freitag 10.05. 17:00 Uhr in Selbitz
ATS Selbitz : JSGSaaletal/Hirschberg

F2- Junioren U9
Freitag 10.05. 17:00 Uhr in Berg
JSGSaaletal/Hirschberg 2 : ATS HofWest 2

F1- Junioren U9
Samstag 11.05. 10:00 Uhr in Berg
JSGSaaletal/Hirschberg 1 : SpVggOberkotzau 1

Training der Herrenmannschaften
TrainingMittwoch und Freitag jeweils ab 19.30 Uhr
am Sportplatz in Berg

Training der Jugendmannschaften
A-Junioren: Montag 18.30 bis 20.00 Uhr in Hirschberg

C-Junioren: Mittwoch 17.00 bis 18.30 Uhr in Hirschberg
Freitag 17.00 bis 18.30 Uhr in Hirschberg

D-Junioren: Dienstag 17.00 bis 18.30 Uhr in Hirschberg
Donnerstag 10.00 bis 18.30 Uhr in Hirschberg

E-Junioren: Montag 17.00 bis 18.30 Uhr Tiefengrün
Freitag 17.00 bis 18.30 Uhr in Hirschberg

F-Junioren: Montag 17.00 bis 18.30 Uhr Hirschberg
Freitag 17.00 bis 18.30 Uhr in Tiefengrün

G-Junioren: Mittwoch 16.00 bis 17.30 Uhr Turnerheim Hirschberg

Sportangebot des
Turnvereins Berg 1895 e.V.

„Wir bewegen den Berger Winkel“ – so lautet unser Motto. Wir
bieten für jedes Alter und für viele Sportfelder regelmäßig Übungs-
stunden an. Wir laden Sie herzlich ein, bei uns mitzumachen!
www.turnverein-berg.de

Eltern-und-Kind-Turnen
Montags, 15.30 bis 16.30 Uhr,
Schulturnhalle Berg, Übungsleiterin Christine Jakob
Kinder-Turnen
Montags, 16.30 bis 17.30 Uhr,Schulturnhalle Berg, Übungsleiterin Claudia Dölz
Karate und Selbstverteidigung für Kinder und Erwachsene
Montags, 17.30 bis 19 Uhr, Schulturnhalle Berg, Übungsleiter Dirk Mandelkow
Power-Fitness
Montags, 19 bis 20 Uhr, Schulturnhalle Berg,
Übungsleiterin Franziska Nelkel und Isabel Steffen
Kids in motion
Mittwochs, 15.30 bis 16.30 Uhr, Schulturnhalle Berg,
Übungsleiterin Monika Kraus
Zumba
Mittwochs, 16.30 bis 17.30Uhr,Schulturnhalle Berg, ÜbungsleiterinMonika Kraus
Bleib beweglich
Mittwochs, 18 bis 19 Uhr, Mehrzweckgebäude Berg,
Übungsleiterin Isabel Steffen
Karate und Selbstverteidigung für Kinder und Erwachsene
Mittwochs, 18 bis 19.15Uhr (Nov.-Feb.), bis 19.30 Uhr (März-Okt.),
Übungsleiter Dirk Mandelkow
Frauen-Turnen
Mittwochs, 19 bis 20 Uhr,Mehrzweckgebäude Berg,
Übungsleiterin Edelgard Peetz
Gesund & schlank mit demMinitramp
Freitags, 15 bis 16 Uhr, Schulturnhalle Berg, Übungsleiterin Franziska Nelkel, nur
mit vorheriger Anmeldung: franziska.nelkel@outlook.com
NordicWalking
Sommer: Dienstags, 18.30 bis 19.30 Uhr,Winter: Samstags, 14 bis 15 Uhr,
abMehrzweckgebäude Berg, Übungsleiterin Doris Dick

Pflanzentausch

Der Obst- und Gartenbauverein Eisenbühl lädt am 10. Mai von 15 bis 18 Uhr zu
einem Pflanzentausch am Feuerwehrhaus ein. Jeder, der Pflanzen übrig hat, kann
sie mitbringen und tauschen oder gegen eine kleine Spende erhalten. Auch wer
nicht tauschen kann oder will, ist herzlich eingeladen um bei Kaffee und Kuchen
einen geselligen Nachmittag zu verbringen.

CSUBergerWinkel - Europawahl:
Bei uns können Sie Ihren Senf dazu geben

Die CSU Berger Winkel lädt am Freitag, 10. Mai, ab 17 Uhr zu einem Infostand zur
Europawahl vor der Metzgerei Schemmel ein. An der Bratwurstbude gibt`s frisch
gegrillte Bratwürste unter dem Motto „Bei uns können Sie Ihren Senf zur Europa-
wahl dazu geben“. Auch für Getränke ist gesorgt, damit beim intensiven Mei-
nungsaustausch niemand eine trockene Kehle bekommen muss! Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen, Fragen zur Europawahl zu stellen und zu diskutieren.
Die CSUBergerWinkel freut sich auf zahlreiche Besucher!

Einladung zurMuttertagsfeier am
Samstag, 11. Mai ab 14.00 Uhr

Die VdK Ortsgruppe Berg
lädt am Samstag, 11. Mai ab
14.00 Uhr zur Muttertags-
feier ins Kleintierzüchterver-
einsheim in Berg, Rothleite-
ner Weg, ein. Auch Väter
und Nichtmitglieder sind
gern gesehene Gäste.
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Am Sonntag, 12. Mai, veranstal-
ten die Traktorfreunde Gerolds-
grün e.V. ihr 21. Oldtimer-Trak-
tortreffen auf dem Festplatz in
Geroldsgrün. Im letzten Jahr
konnten rund 250 Traktoren aus
der näheren Umgebung, aber
auch aus den benachbarten
Landkreisen sowie aus Thürin-
gen und Sachsen bewundert
werden. Sie hatten teilweise
weite Anreisen hinter sich. Aus
Nordhessen reiste eine Gruppe
per Achse an und selbst aus Ös-
terreich und Tschechien waren
Traktoristen mit ihren Schätzen
gekommen.
Die Anreise der Traktoristen er-
folgt am Vormittag bis ca. 11
Uhr. Gegen 13 Uhr werden die
Gäste durch Landrat Dr. Oliver
Bär und Bürgermeister Helmut
Oelschlegel begrüßt. Direkt im
Anschluss erfolgt die Vorstel-
lung der Oldtimer, die dann auf

die etwa fünf Kilometer lange
Rundfahrt über Neumühle,
Großenreuth, Steinbach und
Hirschberglein wieder zurück
zum Festplatz geschickt werden.
Besonders beliebt ist die beglei-
tende Sonderschau. Sie steht in
diesem Jahr unter dem Motto
„Rund um die Kartoffel“. Neben
historischen Gerätschaften gibt
es auch Informationen und Wis-
senswertes über die Knolle. In
Betrieb ist ein alter holzbefeu-
erter „Earpfldämpfer“. Die ge-
garten Kartoffeln können dann
mit Quark oder Pressack pro-
biert werden.
Die Interessengemeinschaft Bü-
cheloh zeigt, wie früher „gebut-
tert“ wurde und bringt dafür al-
te Butterfässer und Milchzentri-
fugen mit. Für die Kinder ist die-
ses Mal ein Trettraktorparcours
aufgebaut, auf dem verschiede-
ne Typen der Marke Rollitoys

21. Oldtimer Traktortreffen am Sonntag, 12. Mai, in Geroldsgrün

Oldtimer-Stelldichein mit Sonderschau

Anzeigen Spezial

Im Geschäft bieten wir Ihnen
täglich eine reichhaltige Auswahl
an verschiedenen Sahnetorten,

Gebäck und frischem Brot

Die Brötchen zum Fest
werden von uns geliefert!

DÖBRADDDÖÖÖÖBBBRRRRAAAA

Kirchplatz 8 • 95131 Döbra
Telefon: 09289-368

DIETZ Metall & Technik, Dr.-Hilmar-Jahn-Str. 14, 95119 Naila,
Tel. 09282-984965-0, Fax 09282-984965-50, www.dietz-metalltechnik.de

Ihr Oldtimer in guten Händen

Ihr Partner in Naila...
Sandstrahlen

Restauration von Oldtimern aller Art
Neuanfertigung von Ersatzteilen
Reparatur von Hydraulikzylindern

Schiefer - Stein des Jahres 2019

NACHHALTIGKEIT & UMWELT

www.schieferbergwerk.de

09267 - 91010
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21. Oldtimer Traktortreffen am Sonntag, 12. Mai, in Geroldsgrün

Oldtimer-Stelldichein mit Sonderschau

Anzeigen Spezial

21. Traktortreffen
Geroldsgrün 2019

Programm:
ab 10:00 Uhr - Eintreffen der Traktoren

Weißwurst-Frühschoppen
13:15 Uhr - offizielle Begrüßung
13:30 Uhr - Vorstellung der Traktoren mit

anschließender Rundfahrt:
Neumühle – Großenreuth – Steinbach – Hirschberglein

Sonderschau mit Ausstellung:

„Rund um die Kartoffel“
Attraktion: „Kartoffeldämpfer“ in Aktion.

Es werden „Erpfl mit Quark“ oder
„Erpfl mit Pressack“ angeboten.

Für unsere kleinen Gäste:
„Tret-Traktor-Parcours“ mit verschiedenen Traktormodellen
„Korbflechten“ – jeder kann seinen eigenen Korb basteln

Gegen Hunger und Durst:
Reichhaltiges Angebot an Speisen der
Metzgerei Thüroff
(Mittagessen: Sauerbraten mit Klößen und Blaukraut)
Kaffee und eine große Auswahl
an selbstgebackenen Kuchen
Getränke der Brauerei Staffelberg-Bräu

ausprobiert werden können.
Sollte ein Kind den Muttertag
vergessen haben, so kann es
noch ein Körbchen flechten und
der Mutti schenken.
Alle Gäste werden bestens ver-
pflegt. Die Metzgerei Thüroff
bietet neben den gängigen Grill-
spezialitäten zum Mittag Sauer-
braten mit Klößen an. Die Trak-
torfreunde versorgen die Gäste
mit Kaffee und Kuchen und im
Ausschank ist das leckere Staf-
felbergbräu.
Jeder der Interesse an alten
Traktoren und historischer
Landtechnik hat darf diese Ver-
anstaltung nicht versäumen.

Metzgerei
Thüroff

MetzgereiMetzgerei
Schwarzenstein, Schlossberg 1

Tel. 09289/429

Geroldsgrün, Keyßerstr. 3

Tel. 09288/550898

Schwarzenbach/W/ ald, Schützenstr. 50

Tel. 09289/964440

Zum Traktorfest leckeres Grillvergnügen
• ff Rostbratwürste
• Steaks
• Schaschlik
• Traktor-Burger
• Fisch-Burger
• Pommes

ab 10.00 Uhr:
Weißwurstfrühstück

ab 11.30 Uhr:
Sauerbraten mit Klößen

und Blaukraut

Marco Eckardt

• Blockheizkraftwerke
• Pelletsheizungen
• Holzheizungen
•Wärmepumpen
• Öl- und Gasheizungen
• Solaranlagen
• Photovoltaik
•Wohlfühlbäder
• Gasinstallation
• Prefabedachung/Klempnerei
•WARTUNG/SERVICE
• NOTDIENST

www.arag.de

ARAG
Versicherungen

ARAG
Geschäftsstelle
Thomas Sell
Faberhöhe 15
95179 Geroldsgrün

oder Mobil 01 71/5 83 20 29
Tel. 0 92 88 / 13 70

Knockweg 18 • 95179 Geroldsgrün
Tel. 09288/8228

E-Mail: karl-heinz.menger@gmx.de

Maler und Stukkateur e.K.
Meisterbetrieb
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Gesundheitswanderungen beim
Frankenwaldverein Bad Steben

Bad Steben - Der Frankenwaldverein lädt im Mai zu den Gesund-
heitswanderungen ein. Diese finden an folgenden Terminen statt:
Freitag, 17. Mai, Mittwoch, 22. Mai und Freitag, 24. Mai, jeweils
ab 18.30 Uhr an der Therme Bad Steben sowie am Dienstag, 28.
Mai, Mittwoch, 29. Mai und Freitag, 31. Mai jeweils ab 09.30
Uhr von der Tourist-Info.
Der Unkostenbeitrag pro Wanderung beträgt 4 Euro, für Kurkar-
teninhaber 3 Euro. Für Mitglieder des Frankenwaldvereins Bad
Steben ist die Teilnahme kostenlos.

„25. Nailaer Frühling“ am Sonntag, 19. Mai,
im gesamten Innenstadtbereich von Naila

Naila - Zum „Nailaer Frühling“,
dem Erlebnismarkt mit ver-
kaufsoffenem Sonntag am 19.
Mai 2019, erwartet die Besucher
in der Zeit von 11.00 Uhr bis
18.00 Uhr ein pralles Angebot in
der gesamten Innenstadt von
Naila. Ab 11.00 Uhr herrscht
reges Markttreiben mit zahlrei-
chen Verkaufs- und Informa-
tionsständen, einem farbenfro-
hen Blumen- und Geranien-
markt, verschiedensten Kinder-
belustigungen und Fahrge-
schäften sowie viele kulinari-
sche Schmankerl und einem

bunten Musikprogramm an ver-
schiedensten Orten in der
Innenstadt. Zudem findet in der
Nailaer Stadtkirche um 15.00
Uhr ein Orgelkonzert statt. Die
Einzelhandelsgeschäfte öffnen
in diesem Jahr ab 12.00 Uhr ihre
Geschäfte und halten diese bis
um 17.00 Uhr offen.
Um 13.30 Uhr findet die offi-
zielle Eröffnung durch 1. Bür-
germeister Frank Stumpf auf
dem Marktplatz statt. Anlässlich
des 150. Jubiläums der Feuer-
wehr der Stadt Naila werden
sich die Feuerwehren des Stadt-

gebietes von Naila in diesem
Jahr auf dem Zentralparkplatz
attraktiv präsentieren.
„Viel los“ in Naila ist also am
Sonntag, 19.Mai 2019,wenndie
Werbegemeinschaft der Nailaer
Einzelhändler „Die Ozünder“
gemeinsam mit der Stadt Naila
zum „25. Nailaer Frühling“ ein-
laden. Seien Sie mit dabei!

INFO: In der nächsten Ausgabe
lesen Sie mehr über das attrak-
tive Rahmenprogramm des Nai-
laer Frühlings 2019 – seien Sie
schon jetzt gespannt.

HGN ist oberfränkischerMeister

Naila - Die männliche D-Jugend
der HGN hat in der Handball Be-
zirksoberliga den Titel errungen
und ist damit oberfränkischer
Meister. Für die Mannschaft und
den ganzen Verein ist das ein
großer Erfolg, der auch die gute
Jugendarbeit der vergangenen

Jahre auszeichnet. Das Meister-
schaftsrennen war bis zum letz-
ten Spiel sehr spannend. Über
die ganze Rückrunde lieferte
man sich ein Fernduell mit dem
TV Helmbrechts, der punkt-
gleich Zweiter wurde. Die HGN
hatte am Ende das kleine

Quäntchen
Glück mehr auf
ihrer Seite. Nun geht
es für das Team von Trainer Jens
Brett in der höheren Jahrgangs-
stufe C weiter. Dort will sich die
Mannschaft für eine höhere Liga
qualifizieren. In Turnieren bis
Anfang Juni muss sie sich dabei
beweisen. Ziel ist es die überre-
gionale Bezirksoberliga zu er-
reichen, in der man in ganz
Nordbayern im Einsatz wäre.

INFO: Wer als Junge oder Mäd-
chen auch einmal Handball un-
verbindlich ausprobieren möch-
te, ist zu denTrainingszeiten, die
im „WIR im Frankenwald“ ver-
öffentlicht sind, jederzeit herz-
lich eingeladen. Es sind auch in
allen bestehenden Teams jeder-
zeit neue Mitspieler und Quer-
einsteiger willkommen. Kommt
einfach vorbei, denn bei der
HGN ist es einfach Spitze.

Jesus-Gemeinde-Frankenwald

Frauenfrühstück mit
Raphaela Berger
Schwarzenbach a. Wald - Ra-
phaela Berger aus Bernau am
Chiemsee, Jahrgang 1957, ist
seit mittlerweile fast 30 Jahren
dankbar und glücklich verhei-
ratet mit Armin. Sie haben drei
erwachsene Kinder und sind in-
zwischen Großeltern. Als ge-
lernte Bankkauffrau und Refe-
rentin für Bankkaufleute kennt
Raphaela die Seiten des berufli-
chen „Karrierelebens“ ebenso
wie das „Nur-Hausfrau-und-
Mutter- Dasein“ .
Als Referentin ist sie mit ver-
schiedenen Themen unterwegs,
bietet Seminare und Workshops
an und ist auch als Mediatorin
(Streitschlichterin) gefragt. Ihre
Vorträge, Seminare und Bücher
ermutigen Menschen, sich auf
neue Wege einzulassen und als
Mediatorin hilft sie ihnen,
Streitfälle aus einer anderen
Perspektive zu betrachten, um
nicht zu faulen Kompromissen,
sondern zu zufrieden machen-
den Lösungen zu finden.
Gemeinsam mit ihrem Mann be-
gleitet Raphaela Menschen in
die Ehe und in der Ehe – das
heißt, Paare, die heiraten wol-
len, können eine Art „Ehefüh-
rerschein“ machen; Paare, die
bereits verheiratet sind oder in
einer Beziehung leben, können
von „den Profis lernen“ und

Wissenswertes, Hilfreiches, Mut
machendes bei Seminaren er-
fahren unter demMotto: „Nichts
ist so gut, als dass es nicht noch
besser werden könnte“.
Eines ihrer Anliegen ist es, Men-
schen die Liebe Gottes bekannt
zu machen und ihnen Mut, in
ihre von Gott gedachte Berufung
zu finden, um dabei zu erfahren,
wie wertvoll sie sind.
Sie wird am Samstag, 11. Mai,
um 9 Uhr zum Frauenfrühstück
in der Jesus-Gemeinde-Fran-
kenwald, An der Peunthe 1 zum
Thema „Hab keine Angst!“ spre-
chen und am Abend um 19.30
Uhr „Und was, wenn Gott
schweigt?!“ .

Forstexperte informiert über
Waldumbau

Schauenstein - Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des BUND Na-
turschutz in Bayern lädt amMittwoch, 15. Mai, zu einem abend-
lichen Waldspaziergang ein. Treffen ist um 18 Uhr an der Metz-
gerei Günter. Förster Albrecht Roth führt fachkundig durch den
Stadtwald und informiert ca. eineinhalb Stunden über aktuelle
waldbauliche und klimatische Herausforderungen der Waldbe-
wirtschaftung. Teilnehmen können alle Mitglieder des BN und na-
türlich auch Gäste die sich für die Natur interessieren.

Hedwig Fugmann
† 29. 3. 2019

DANKE
sagen wir allen, die Ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten,
und sich in der Zeit der Krankheit um unsere
Mutter gekümmert haben.

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst
Beate Fischer und Melanie Wolfrum von der
Ergotherapie Stephan Telle.

Margit, Manfred
und Michael Becker
und alle Verwandten

Schwarzenbach amWald,
im Mai 2019
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100. Todestag von PhilippWolfrum

Gedenken an den
berühmten Sohn der Stadt
Schwarzenbach a.Wald - Einen
kulturellen Spitzenplatz hat sich
inzwischen das „Bürger-Haus“ in
der Frankenwaldstadt Schwar-
zenbach a.Wald erworben, weil
seit der Bereitstellung des „Phil-
ipp-Wolfrum-Hauses“ es an fast
allen Tagen mit Veranstaltun-
gen jeder Art die Menschen aus
Nah und Fern zum Einlass bittet
und die Resonanz großartig ist.
Doch nicht nur durch die Na-
mensgebung dieses Gebäudes
gedenkt die Stadt Schwarzen-
bach a.Wald ihres musikali-
schen Genies, sondern auch eine
Ortsstraße erhielt den Namen
dieses großen Schwarzenba-
chers PhilippWolfrum.
Am 17. Dezember 1854 erblick-
te er im Kantoratsgebäude am
Marktplatz das Licht der Welt
und zu diesem Zeitpunkt glaubt
niemand daran, dass er wie auch
sein Heimatort in die Musikge-
schichte eingehen wird.
Sein Vater, Lehrer und Kantor
am Ort, spürte die hochkarätige
Begabung seines Sohnes und
bildete ihn schon als 5-jährigen
Buben im Klavier und Orgelspiel
aus und er vertrat auch deshalb
an der Schwarzenbacher Kir-
chenorgel immer wieder den
Vater. Der Unterricht an der
Geige erfolgte zeitnah. Er sang
in Kirchen- und Schülerchören
auch bei Hochzeiten und Be-

erdigungen. Er sollte Lehrer
werden, das war der Wunsch
seiner Eltern, deshalb besuchte
er zur weiteren Ausbildung die
Kulmbacher Präparandenschu-
le. Bei seiner Aufnahmeprüfung,
14 Jahre alt, zeigte er erstmals
seine hohen musikalischen Ta-
lente, als er auswendig „Win-
kel“, Beethovens Klaviersonata
in c-moll, vortrug. Er wurde
Lehrer und erhielt seine erste
Anstellung in Bad Steben. 1877-
1879 studierte er an der König-
lichen Musikschule in München,
wurde im Bamberger Lehrerse-
minar Musiklehrer und trat als
Konzertpianist auf. Im Jahr 1884
wurde er als Universitätsprofes-
sor nachHeidelberg berufen und
wirkte dort bis zu seinem Tode.
Pianist, Organist, Musikgelehr-
ter, Musiksachverständiger,

Gründer und Dirigent des
„Bachvereins“, Orchester – und
Chorleiter. Die Musik von Se-
bastian Bach hatte es ihm be-
sonders angetan und er erwarb
sich als Gelehrter mit seiner
„Bachbiographie“ seinen beson-
deren Ruf. 1891 promovierte er
an der Universität Leipzig zum
Doktor phil., außerdem wurde
ihm der theologische Doktor
verliehen.
In der Ferienzeit besuchte er
wenn immer es möglich war sei-
ne geliebte Heimat im Franken-
wald und arbeitete hier an mu-
sikwissenschaftlichen und kom-
positorischen Werken. Musiker
aus allen Landesteilen waren
dann in Schwarzenbach a.Wald
um mit ihm zu musizieren. Er
liebte die Wälder um den Dö-
braberg und seine sportliche Er-
tüchtigung mit dem Kegelspiel
beim Gastwirt Christian Kam-
merer.
Auf einer Reise durch Deutsch-
land erkältete er sich sehr
schwer und erkrankte an einem
Nierenleiden, in Halle suchte er
1818 Hilfe wie auch 1819 im
Frühjahr in Samaden in der
Schweiz, wo er wegen Herz-
schwäche am 8.5.1919 verstarb
und dort begraben wurde.
Zu Ehren von Philipp Wolfrum
findet am 3. Oktober ein Kon-
zert in der Christuskirche statt.

DasGeburtshaus von PhilippWolfrum ist heute ein Kulturhaus.

Schuljahreshauptkonzert der
Musikschule Landkreis Hof

Schwarzenbach a.Wald - Im evangelischen Gemeindehaus in
Schwarzenbach amWald geben am Samstag, 18. Mai, talentierte
Schülerinnen und Schüler der Musikschule des Landkreises Hof
ein Konzert. Beim Schuljahreshauptkonzert werden Ensembles
und Solisten aus dem gesamten Landkreis auftreten. Sie musi-
zieren auf Blockflöte, Querflöte, Gitarre, Klavier (zwei- und vier-
händig), Violine und Saxophon. Die Auswahl der Stücke ist nicht
nur auf den klassischen Bereich ausgerichtet, zu Gehör kommen
auch Stücke zum Träumen und bekannte Weisen aus Film und
Fernsehen. Das Konzert beginnt um 18 Uhr, der Eintritt ist frei.
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MEGA PIZZA
Ø ca. 50 cm -

ww .d .de
Inh. Francesco Ciliberti – Nai aer Str 28 - 95119 Na la / Marxgrün Te . 09282

Geöffnet: Di-So ab 17:00 h Sonn- u. Feiertag auch 11:30 - 14:00h

PizzeriaRistorante P

Reservierungen und Vorbestellung unter 09293 9335786
Inh. Francesco
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Das Denkmal war 1921 von Albin Klöber in Auftrag gegeben worden

Der „Betende Krieger“
imWald- und Naturfriedhof
Naila – Auch wenn am vergan-
genen Sonntag die offizielle In-
betriebnahme und kirchliche
Segnung des Wald- und Natur-
friedhofes Frankenwald im Mit-
telpunkt stand, soll die Beson-
derheit des Waldfriedhofes in
Naila nicht außen vor bleiben.
„Das Friedhofsareal liegt in
einem Teil der ehemals zur Villa
Albin Klöber gehörenden Park-
anlage“, informierte 1. Bürger-
meister Frank Stumpf und erin-
nerte zugleich an Albin Klöber
(1857 bis 1947). Der Kommer-
zienrat und bisher einzige Eh-
renbürger der Stadt Naila war
1884 Mitbegründer der Schuh-
fabrik Seifert & Klöber. „Mit über
1000 Beschäftigten und einer
Tagesproduktion von über 3.000
Paar Schuhen gehörte die
Schuhfabrik 1934 zu den wich-
tigsten Arbeitgebern unserer
Stadt“, berichtete der Bürger-
meister, und auch, dass Albin
Klöber 1921 ein Kriegerdenkmal
zum Gedenken an die im 1.
Weltkrieg gefallenen Werksan-
gehörigen errichtete. „Einmal im
Jahr haben sich die Witwen im
Park der Villa auf Einladung von
Albin Klöber versammelt, um
der Gefallenen und Vermissten
zu gedenken.“
1. Bürgermeister Frank Stumpf
bezeichnete die Funktion des
Denkmals als vielfältig, es dien-
te aber in erster Linie dem Trost
der Angehörigen. Mit dem Blick

in die Geschichte berichtete
Stumpf, dass Albin Klöber das
Denkmal bei der 1891 in Dres-
den geborenen Bildhauerin Ilse
Plehn in Auftrag gab. Es handelt
sich um die zweite gleichartige
Skulptur eines „Betenden Krie-
gers“ den Ilse Plehn 1918 für die
Rosental-Anlagen in Leipzig ge-
schaffen hatte. „Das Denkmal
spiegelt hauptsächlich das so-
ziale Gewissen des Fabrikanten
gegenüber den im Krieg gefalle-
nen Werksangehörigen der
Schuhfabrik wieder“, bilanzierte
Stumpf und merkte an, dass
Albin Klöber mit der Anlage die-
ses Ehrenmals nicht nur gegen-
über den gefallenen Mitarbei-
tern der Schuhfabrik ein an-
erkennendes Gedächtnis be-
kundete, sondern auch seine
grundsätzliche Verbundenheit
und Fürsorgehaltung gegenüber
seiner Belegschaft. „Mithilfe von
Hans Raithel, dem Vorsitzenden
des Schuhmachervereins Naila
und Umgebung ist es gelungen,
die Ehrentafel zu retten“, infor-
mierte 1. Bürgermeister Stumpf
und dankte zugleich den Ge-
nannten für die Sicherung der
Ehrentafel. Die Originalehren-
tafel ist von einem Holzrahmen
mit Goldstruktur und Glasplatte
eingefasst. In der Mitte prangt
„Sanct Michael“ hoch zu Ross
und darunter die Inschrift „Ihren
in den Weltkrieg 1914 – 18 ge-
zogenen Mitarbeitern in Dank-

barkeit gewidmet die Firma Sei-
fert & Klöber, Schuhwarenfabri-
ken, Naila in Bayern“. Darunter
sowie links und rechts sind Na-
men „für das Vaterland gefal-
len“ nachzulesen mit dem Ster-
bedatum, Vor- und Zunamen,

Wohnort und Beruf. 32 Namen –
32 Menschenleben. Sie kamen
aus Naila, Lippertsgrün,
Schwarzenbach a.Wald wie
auch Pirmasens, Culmitz, Gerlas
und Selbitz, um nur einige zu
nennen. „Wir konnten diese re-

produzieren und haben diese
hinter dem Betenden Krieger
angebracht“, ließ Stumpf wissen
und erinnerte, dass das Denk-
mal bereits im Laufe der Jahr-
zehnte zugewuchert war und si-
cherlich in Vergessenheit gera-
ten wäre. Jetzt steht es an einem
besonderen Platz, einen Ort der
Ruhe und des Gedenkens.
Stumpf erinnerte, dass viele Fa-
milien in der Schuhfabrik von
Albin Klöber ihr Geld verdien-
ten. „Das darf nie vergessen
werden und muss der Nachwelt
erhalten bleiben.“ Im hinteren
Bereich um das Denkmal, übri-
gens aus grauen fränkischen
Muschelkalksandstein auf einem
Steinsockel, sind Gesteinsblöcke
als passende Be- und Abgren-
zung angebracht, die sicherlich
auch zum Niederlassen geeignet
sind. Inmitten dieser kleinen
Wand ist die nun witterungsbe-
ständige reproduzierte Gedenk-
tafel integriert und ermöglich
das Nachlesen der Gefallenen
des 1. Weltkrieges. Das Denk-
mal kann über den neu ange-
legten Fußweg von der Chris-
tian-Schlicht-Straße über den
Fußübergang der Bahnanlagen
erreicht werden kann, wie übri-
gens auch der Wald- und Natur-
friedhof Frankenwald-Naila.
Herzlichen Dank an die Mit-
arbeiter des städtischen Bauho-
fes, die diesen schönen Platz
wieder neu geschaffen haben.

Unser Bild zeigt das Denkmal im unteren Bereich des Wald- und Natur-
friedhofes Naila, hergerichtet und eingepasst in eine würdevolle Umge-
bung.

Nachruf

Tief bewegt nehmen wir Abschied von unserem

langjährigen und treuen Mitglied

Heinrich Spindler
Der Verstorbene war 66 Jahre

Mitglied beim FSV Naila.

Wir werden ihm stets ein

ehrendes Gedenken bewahren.

Fußball-Sport-Verein Naila
Die Vorstandschaft

DANKE

sage ich allen, die sich in Trauer mit mir verbunden fühlten
und mir ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

† Ludwig Schuberth

Das Schönste was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Rosemarie Schuberth

Geroldsreuth, im Mai 2019
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Seniorenbüro DiakonieMartinsberg für den Lkr. Hof
(Beratung und Unterstützung für Senioren, Angehörige und
Freunde) mit Mehrgenerationen-Projektschmiede und Tauschring
Haus der Diakonie m8, Marktplatz 8, 95119 Naila
Sprechzeiten dienstags 10.00 bis 12.00 Uhr und nach tel. Ver-
einbarung. Tel. 09282/9621941, info@seniorenbuero-naila.de

14.05. von 15.00 bis 17.00 Uhr „Das Strickstübla“ in der GU Dr.
Hans-Künzel-Straße 9, 1. Stock rechts, immer dienstags. Stri-
cken und vieles mehr. Treffpunkt für Bewohner und Gäste. Wer
möchte mit den Kindern spielen? Informationen bei Petra Mat-
heus, Tel. 01711522124 und Marlies Osenberg, Tel.
09282/9621941.
15.05. von 15.00 bis 17.00 Uhr „Der Singende Kaffeetisch“ mit
Barbara Bernstein, Roland Reuther und Adelheid Wagenführer
mit Akkordeon im Haus der Diakonie (Saal 5. Stock mit Aufzug),
Marktplatz 8 in Naila, immer mittwochs. Die Teilnahme ist jeder-
zeit möglich. Abholung im Rahmen der Nachbarschaftshilfe Tel.
09282/978047.
16.05. von 18.00 bis ca. 19.30 Uhr Teilnahme an der Suchgrup-
pe im Kirchencafé, Kirchberg 2 in Naila, im Rahmen des f.i.t.-Pro-
jektes “Sichtabar aber auch nicht stumm”. Informationen Pfarre-
rin Rodenberg, Tel. 09282/9635617.
27.05. von 15.30 bis bis ca. 17.00 Uhr Netzwerktreffen im Rah-
men des f.i.t.-Projektes „Sichtbar aber auch nicht stumm“ im
Kirchencafé, Kirchberg 2 in Naila, zur Vorbereitung des UNO-
Welttages am 17. Oktober 2019 zur Überwindung von Armut und
Ausgrenzung. Informationen Pfarrerin Rodenberg, Tel. 09282/
9635617 und Marlies Osenberg, Tel. 09282/9621941. Interes-
senten sind herzlich willkommen.
31.05. von 16.00 bis 17.30 Uhr „Lust auf Bücher“ in der Stadt-
bibliothek Naila, Walchstr. 15. Wer möchte ein Buch vorstellen,
wer möchte einfach mal schnuppern? Informationen Marlies
Osenberg, Seniorenbüro Naila, Tel. 09282/9621941 und Brigitte
Witzgall, Tel. 09282/8901. Abholung im Rahmen der Nachbar-
schaftshilfe.

Ukrainische Band Kowtscheg kommt
nach Bobengrün

Bobengrün – Am Dienstag, 14. Mai, ist um 19.30 Uhr die ukrai-
nische Band „Kowtscheg“ zu Gast in der Kirche Bobengrün. Die
Musikgruppe besteht aus fünf Musikern, die ursprünglich aus der
ostukrainischen Stadt Donezk kommen. Seit Jahren liegt es ih-
nen am Herzen, mit ihrer Musik die Liebe Gottes weiterzugeben.
Obwohl sie durch den Krieg in ihrer Heimat zu Flüchtlingen wur-
den, möchten sie in einer unruhigen Zeit positive Akzente setzen.
So geht es ihnen nicht nur um schöneMusik, sondern sie arbeiten
auch bei vielfältigen sozialdiakonischen Projekten in ihrem Hei-
matland mit. Die Arbeit von „Kowtscheg“ wird unterstützt von
„Hoffnungsträger Ost“, den Initiatoren der jährlichen Weih-
nachtspäckchen-Aktion für moldawische und ukrainische Kinder.

Gerys Spring-Party
im CaféMemories

Naila - Am vergangenen Sams-
tag erlebten die Gäste im Café
Memories am Nailaer Markt-
platz das erste gemütliche
Wohnzimmer-Konzert. In ge-
mütlicher Runde, guter Stim-
mung, leckeren Speisen und Ge-
tränken, lauschten das Publi-
kum der Darbietung von Gery

Gerspitzer. Dieser hatte mit
Sängerin Isabell noch einen
Überraschungsgast mitge-
bracht. Ihre herrliche Stimme
ließ bei den Gästen ein Gänse-
hautfeeling entstehen. Bis zum
Ende des Abends wurde kräftig
mitgesungen, geklatscht und
gelacht.

hochwertige
TEPPICHBÖDEN

50% günstiger
gegenüber dem Katalogpreis
■ 4 m und 5 m Breite
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert

Öfff nungszeiten:
Montag - Freitag 8 – 18 Uhr

Samstag 8 – 16 Uhr

Kirschner
Teppichböden & CV-Beläge

...bis 5 Meter Breite

95152 Selbitz · 09280/311

· Top-Markenqualität · Supergünstig
· Lieferung frei Haus!

bis zuFRÜH
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S-
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95152 Selbitz · 

Inhaberin: Susanne Dunkel

WANDER- SPORT- & OUTDOOR- FACHGESCHÄFT MIT BIO-COFFEESHOP

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr
Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr
Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!

Shoppen und entspannen Sie mit unseren
gesunden BIO-Spezialitäten:

· frisch gepresster Orangensaft · BIO-Limo
· Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco
· BIO-Gebäck · BIO-Kaffeespezialitäten

Frisch eingetroffen: Die Frühjahr-Sommer-
Kollektionen unserer Spitzenmarken!

· Wander-, Sport-, Funktions-,
Freizeit- u. Outdoor- Bekleidung

von Kopf bis Fuß

Badstr. 5 . Bad Steben . Tel. 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

Genießen Sie die
ersten Frühlingstage
auf unserer schönen

Terrasse.

den Weg
geMeinsAM
gehen.
Wir begleiten Sie
sicher in der Zeit des
Abschieds.

Tel. 09280 – 98 19 577 Marktplatz 4 • selbitz
www.bestattungen-frankenwald.de
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Das war dieMaikirchweih 2019 in Bad Steben

Bad Steben - Die bekannte wie beliebte „Stemmer Mai-Kärwa“ zog auch heuer Tausende von Besu-
chern an, die sich durch die Budenstraßen drängten. Das einzigartige Flair des größtenMarkttreibens
Oberfrankens, das auch gern als „Freiluftkaufhaus“ bezeichnet wird, entpuppte sich ein weiteres Mal
als Besuchermagnet. Dicht an dicht waren die Waren der Fieranten aufgereiht, konnten bestaunt und
natürlich auch gekauft werden. Lediglich die Poststraße war heuer aufgrund der umfangreichen Sa-
nierung außen vor und gesperrt. Das machte aber keinen Abbruch, denn Platz war genug entlang der
Straßen mit einem bunten, belebten Treiben auf beiden Seiten, also sowohl bei den Anbietern wie
auch bei Bummlern und Einkäufern. Wünsche blieben bestimmt nicht offen, denn von A bis Z konnte
man alles erstehen und auch die kulinarische Vielfalt war ansprechend – von süß bis deftig für jeden
Geschmack etwas zu haben.
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1. FrankenwaldWander-Erlebnistag am Sonntag, 12. Mai, amNaturpark-Infozentrum

5,5 Kilometer Naturerlebnis pur
Hölle - Der 1. Frankenwald
Wander-Erlebnistag steht vor
der Tür: Am kommenden Sonn-
tag lockt am Naturpark-Info-
zentrum in Blechschmidten-
hammer bei Lichtenberg und
rund um das Höllental ein ab-
wechslungsreiches Programm
mit zahlreichen Erlebniswande-
rungen, Rangerführungen und
Kindermitmach-Aktionen.
Der sanierte Felsenpfad mit
einer Länge von 5,5 Kilometern
bietet eine anspruchsvolle Wan-
derung durch das urwüchsige
Höllental, vorbei an imposanten
Felsen aus Diabasgestein und
mit weiten Blicken in das Tal,
das sich gerade jetzt im Früh-
jahr in den verschiedensten
Grüntönen zeigt. Der Felsen-
pfad ist in drei Bauabschnitten
saniert worden, unter der Trä-
gerschaft des Naturparks Fran-
kenwald. „Die Gesamtkosten
belaufen sich auf 160.500 Euro“,
informierte Landrat Dr. Oliver
Bär beim Vororttermin am brei-
ten Talweg, demStartpunkt zum
Felsenpfad, den man eine Weg-
strecke lang folgte bis zum
Standort der im September ein-
geflogenen und montierten Me-
talltreppen und Steg. Finanziel-
le Unterstützung gab es vom
Freistaat Bayern, vom Bayeri-
schen Staatsministerium für
Umwelt und Verbraucher-
schutz, der Oberfrankenstiftung
und vom Landkreis Hof. Mit der
Wiedereröffnung des Felsen-
pfades stehendenWanderern im
wildromantischen Höllental nun
wieder insgesamt 30 Kilometer
Wanderwege in verschiedenen
Kategorien von leicht bis an-
spruchsvoll zur Verfügung.
Die drei neuen Naturparkran-
ger, die vomFreistaat Bayernmit
90 Prozent gefördert werden,
betreuen das Gebiet und sollen

zugleich das Naturerlebnis im
Höllental noch intensiver mög-
lich machen. „Im späteren Ver-
lauf werden die Ranger auch die
Frankenwaldbrücken mit be-
treuen“, merkte Landrat Dr. Oli-
ver Bär an.
Übrigens ist der Felsenpfad be-
reits seit März begehbar. „Im
Frühjahr fanden die letzten
Nacharbeiten statt und dann
stand einer Erkundung nichts
mehr im Wege“, erläuterte Diet-
rich Förster. Er blickte auch in
die Geschichte und sprach von
einer Ausstellung historischer
Bilder in einem historischen
Wagen am Info-Zentrum. Dar-
auf sei ersichtlich, dass früher
das Höllental von einer Fich-
tenmonokultur geprägt war.
Heute ist das Tal ein Flora-Fau-

na-Habitat-Gebiet der Europäi-
schen Union. „Hier ist sich die
Natur sich selbst überlassen“,
merkte Förster an, „und der Fel-
senpfad zeichnet sich darin mit
untermeerisch erkalteten Lava-
gestein Diabas aus, was ein be-
sonderes Landschaftsbild er-
gibt.“
Der Vorsitzende des Franken-
waldhauptvereins Dieter Frank
bezeichnete die Wiedereröff-
nung des Weges als wichtig für
die gesamte Infrastruktur. „Der
Frankenwaldverein betreut
4000 Kilometer Wanderwege
und dies in ehrenamtlicher
Arbeit.“ Frank sieht die Wieder-
begehbarkeit des Felsenpfades
als wertvoll, sowohl für die Ein-
heimischen wie auch die Gäste.
Lichtenbergs Bürgermeister
Holger Knüppel äußerte sich
froh über die neue Erschließung
und wusste um die Herausfor-
derung derer. „Mir ist der Urzu-
stand noch gut im Gedächtnis.“
Er wusste, dass die Stadt profi-
tiert, wie auch die Gastronomie.
„Ein jeder sollte die wunderbare
Topographie genießen.
Markus Franz, Geschäftsführer
Frankenwald Tourismus Service
Center, ist froh, dass einer der
spannendsten Wege nun wieder
„offen“ ist und dankte für die
gute Zusammenarbeit einher-
gehend mit gemeinsamer Orga-
nisation und Durchführung des
Frankenwald-Wander-Erlebnis-
tages.

Entlang des Felsenpfades sind
im ersten Bauabschnitt alte
Holzteile, die vormals zur We-
gebefestigung und als Steighil-
fen dienten, beseitigt worden.
Zusätzlich erfolgte die Entfer-
nung der Humusschicht, um
Felsen und Trittstufen entlang
des Weges wieder frei zu legen.
Weiter ging es mit der Planung
der Wegesicherungsmaßnah-
men und der Absprache mit den
Behörden bevor im zweiten
Bauabschnitt, Sommer und
Herbst 2017, die Ausführung der
Landschaftsbauarbeiten folgte.
„Dabei wurden vor allem Tritt-
stufen aus regionalem Natur-
stein eingebaut“, erläuterte
Dietrich Förster, Geschäftsfüh-
rer des Naturpark Frankenwald.
Im dritten Bauabschnitt, Som-
mer vergangenen Jahres, er-
folgte der Einbau zweier impo-
santer Metalltreppen und eines
kurzen Steges an einem Felsen
und zusätzlich die Montage von
drei Informationsschildern am
Beginn und Ende des Pfades so-
wie am Informationszentrum
Blechschmidtenhammer des
Naturparkes sowie Markie-
rungsarbeiten durch den Fran-
kenwaldverein.

INFO: Shuttlebus-Verkehr von
9:00 Uhr bis 17:30 Uhr. Halte-
stellen: Freizeitzentrum Lich-
tenberg, Bahnhof Bad Steben,
Drehkreuz des Wanderns (Blan-
kenstein)

Programm

9.30 Uhr Andacht am Info-
Zentrum Blechschmidten-
hammer, 10.30 Uhr offizielle
Wiedereröffnung des Felsen-
pfades mit Landrat Dr. Oliver
Bär. Ab 11 Uhr Festbetrieb am
Info-Zentrum mit Rangerfüh-
rungen am Felsenpfad zu jeder
vollen Stunde, Gesundheits-
wanderungen um 11 und 15
Uhr, Kräuterwanderungen um
11, 13 und 15 Uhr, Waldwan-
derung mit dem Bayerischen
Staatsforsten um 15 Uhr. Des
Weiteren ist die Bergwacht
Schwarzenbach a.Wald vor
Ort wie auch der Lichtenber-
ger Naturkindergarten „Krü-
melburg“ mit Angeboten für
die kleinen Festbesucher und
die Biedermeierfreunde
schenken Heilwasser aus. Zu-
dem gibt es verschiedene Info-
Stunden undweitere Aktionen
wie beispielsweise Goldwa-
schen für die Kinder um 14 und
16 Uhr, Bäumchen säen mit
dem Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten von 11
bis 17 Uhr, Führungen im
Friedrich-Wilhelm-Stollen um
11 Uhr, 13 Uhr, 14 Uhr und 15
Uhr durch ehrenamtliche Stol-
lenführer und der Teufel darf
natürlich auch nicht fehlen. Für
die Verköstigung stehen Grill-
spezialitäten, Getränke sowie
Kaffee und Kuchen parat.

Unser Bild zeigt an der imposanten Stahltreppe dem vorangehenden Steg die Akteure, die hinter dem Projekt
standen und stehen (von links) die drei neuen Naturpark-Ranger Jan van der Sant, Anna-Lisa Haber und Dr.
Oliver Kreß sowie Dietrich Förster, Geschäftsführer des Naturparks Frankenwald, Markus Franz, Geschäfts-
führer Frankenwald Tourismus Service Center, Dieter Frank, Hauptvorsitzender des Frankenwaldvereins,
Stefan Krippendorf, Tourismus-Chef des Landratsamtes Hof, Marlene Roßner, Geschäftsführerin des Fran-
kenwaldvereins, der Lichtenberger Bürgermeister Holger Knüppel, Anja Wunder von der Geschäftsstelle des
Naturparks Frankenwald und Landrat Dr. Oliver Bär.

Der Felsenpfad

Der Felsenpfad zieht sich vom
Fahrweg am westlichen Ufer der
Selbitz über den Hang des Kes-
sel- und Drachenfelsens empor
und endet wieder auf dem Tal-
weg. Er macht seinem Namen
alle Ehre. Nach jeder Krümmung
bieten sich neue Ausblicke. Bi-
zarre Felspartien und Bäume,
die förmlich aus den Felsen
wachsen überraschen immer
wieder. Einzelne Felsbrocken,
daneben große und weniger
große Blockmeere zeugen da-
von, dass die Verwitterung auch
dem harten Diabas in langen
Zeiträumen dem harten Gestein
beizukommen vermag. Infota-
feln informieren über den Berg-
bau und die Geologie. Wer den
äußerst schönen und interes-
santen Rundweg erwandern
will, sollte in festem Schuhwerk
einigermaßen trittsicher sein.Mit US 14 ist der Felsenpfad gekennzeichnet.
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VERANSTALTUNGEN in der Region
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10.05. 19.00 – 22.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Hauptschießen / Königsschießen Schützenhaus Lichtenberg
11.05./
12.05.

11.00, 13.00,
15.00 Uhr Fördervr erein Friedrich-Wilhelm-Stollen Führungen Besucherbergwerk

Friedrich-Wilhelm-Stollen

11.05. 18.00 Uhr Go-Church Schwarzenbach a. Wald
Eventgottesdienst: Daniel – oldschool
mit Kids-Church, After Church Party und
Limo-Lounge

Nordstr. 10, Schwarzenbach a. Wald

11.05. 19.00 Uhr Villa Novalis
Kulturhistorische Namen rund um
Hirschberg, Vortrag von Stefff en Bachmann,
Hirschberg

Gerberstraße 16/ Uferstraße,
Hirschberg

12.05. 10.00 Uhr Traktorfreunde Geroldsgrün e.V. 21. internationales Oldtimer-
Traktortrefff en Gemeindlicher Festplatz Geroldsgrün

12.05. 12.00 – 18.00 Uhr FSV Naila Punktspiel Stadion Frankenhalle Naila

12.05. 14.00 – 17.00 Uhr Modellbauverein Naila –
Parkeisenbahn Froschgrün e. V. Sonntagsfahrbetrieb (bei schönem Wetter) Froschgrüner Park Naila

13.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben „Den eigenen Lymphfluss optimieren“ mit
Monika Wolf Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

13.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Abschlusskonzert des Meisterkurses für
Fagott mit Prof. Dag Jansen Kath. Pfarrsaal Bad Steben

14.05. 12.30 Uhr Verein der Pensionisten und Rentner des
öffentlichen Dienstes – PRöD, Naila Halbtagesfahrt zum „Porzellanikon“ nach Selb Abfahrt: ab Bahnhof Naila

(Bus ist ausgebucht!)
14.05. 19.00 – 22.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Hauptschießen / Königsschießen Schützenhaus Lichtenberg

16.05. 19.30 Uhr Schützengesellschaft 1863 Geroldsgrün Schützenabend, Training und Jugendtraining
auch für Neulinge Schützenhaus Geroldsgrün

16.05. 19.30 Uhr
Antennen-Interessengemeinschaft
Geroldsgrün mit Bobengrün, Horwr agen,
Erlaburg und Gerlas

Jahreshauptversammlung Gasthaus Dürrenwaider Tal

16.05. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Konzert mit Karl-Heinz Nicolli:
„Gitarrenträume von Klassik bis modern“ Großer Kurhaussaal Bad Steben

17.05. 19.00 Uhr Geflügelzuchtverein Schwarzenbach
a.Wald und Umgebung

Besichtigung und Einweihung des
Hühnerstalls bei Zuchtfreund Michael Söll
in Bernstein a.Wald, danach Umtrunk

Anmeldung bis 10.05.2019 unter
Tel. 0171/2390979

17.05. 20.00 Uhr TSV Dürrenwaid Musikkabarett mit Oti Schmelzer Sportheim Silberstein
18.05./
19.05.

11.00, 13.00,
15.00 Uhr Fördervr erein Friedrich-Wilhelm-Stollen Führungen Besucherbergwerk

Friedrich-Wilhelm-Stollen
19.05. Stadt Naila Nailaer Frühling mit Erlebnismarkt Innenstadt Naila
19.05. 12.00 – 15.00 Uhr FSV Naila Punktspiele Stadion Frankenhalle Naila

19.05. 14.00 – 17.00 Uhr Modellbauverein Naila –
Parkeisenbahn Froschgrün e. V. Sonntagsfahrbetrieb (bei schönem Wetter) Froschgrüner Park Naila

19.05. 16.00 Uhr Villa Novalis Märchenkonzert, für kleine Kinder mit
Begleitung

Gerberstraße 16/ Uferstraße,
Hirschberg

21.05. 14.00 – 17.00 Uhr Modellbauverein Naila –
Parkeisenbahn Froschgrün e. V.

Monatsabend – Herzliche Einladung an alle
Freunde des Modellbaus Siedlerheim Froschgrün

21.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Vortrag von Dr. med. Gerhart Klein: „Sport,
aber richtig“ Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

22.05. 15.30 – 19.30 Uhr BRK Blutspendetermin – Personalausweis
mitbringen

Gemeindehaus Schwarzenbach
a.Wald, Scheunenweg 2

23.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Abschlusskonzert des Meisterkurses für
Viola
mit Prof. Hariolf Schlichtig

Großer Kurhaussaal Bad Steben

24.05. 19.00 Uhr SSV Schwarzenbach a.Wald
Trefff en ehemaliger SSV-Spieler sowie
Altligaspieler und Freunde – bei schönem
Wetter wird gegrillt

SSV-Heim

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 – 1,5 h.
Neueinsteiger und Kurgäste willkommen;
Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben
hinter Wandelhalle

Mo. DLRG Ortsgruppe
Bad Steben-Lichtenberg e. V.

19.00 – 19.45 Uhr: Schwimmtraining Jugend;
20.00 – 21.00 Uhr: Rettungsschwimmtraining

Infos: www.bad-steben-
lichtenberg.dlrg.de/schwimmkurs

Mi. 16.00 – 17.00 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle

Mi. 17.00-18.00 Uhr Mittwochsbolzer Naila Hallenfußball für alle:
egal wie alt, einfach vorbeikommen

Frankenhalle Naila; Neueinsteiger sind
herzlich willkommen

Mi. 18.00 – 18.45 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5044

Do. 13.15 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Gästewanderung Treffpunkt Therme

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 – 1,5 h.
Neueinsteiger und Kurgäste willkommen;
Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben
hinter Wandelhalle

Do.
16.00 – 16.45 Uhr
17.30 – 18.15 Uhr
18.15 – 19.00 Uhr
19.00 – 19.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5044

Do. 19.00 Uhr Skatverein Pik7 Bad Steben Skatabend Hotel Promenade Bad Steben
Fr. 14.30 – 15.30 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle

Fr.
16.00 – 16.45 Uhr
17.00 – 17.45 Uhr
18.00 – 18.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5044

Sa. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Gästewanderung Treffpunkt Bahnhof
So. Hallenbad Schwarzenbach a.Wald Öfff nungszeiten von 8.00 bis 12.00 Uhr



29Wir im Frankenwald

HutznStubn-Bildungskreis Naila:
Vortrag zum Thema Schlaganfall

Naila - Am Dienstag, 14. Mai, um 18 Uhr referiert Dr. Christiane
Grimm,Oberärztin InnereMedizin amKlinikumHochfranken, beim
Erwachsenen-Bildungskreis Hutzn Stubn im Pfarrsaal Naila über
das Krankheitsbild des Schlaganfalls mit all den schlimmen Fol-
gen sowie seiner vorbeugenden und nachfolgenden Behandlun-
gen. Der Schlaganfall gehört aktuell in Deutschland zu den häu-
figsten schweren Erkrankungen, ist als Todesursachen an dritter
Stelle und der Hauptgrund für mittlere und schwere Behinderun-
gen vor allem bei älteren, zum Teil bei jungen Menschen. Ziel des
Vortrags „Jede Minute zählt“ ist die rechtzeitige Aufklärung für
uns alle, nicht nur für Gefährdete, Betroffene und Pflegende. Zu
diesem immer wichtiger werdenden Thema sind alle Frauen und
Männer jeden Alters herzlich eingeladen.

Open-Air- Gottesdienst

Lichtenberg - Die evangelische Kirche Lichtenberg feiert am
Sonntag, 12. Mai, um 9.30 Uhr ihren Gottesdienst unter freiem
Himmel direkt am Bahnhof in Blechschmidtenhammer. Es wird an
diesem Tag die Einweihung des neuen Felsenpfades im Höllental
gefeiert. Nach dem familienfreundlichen Gottesdienst wird es ein
buntes Programm für Groß und Klein geben. Auch für das leibli-
che Wohl ist Bestens gesorgt.An diesem Tag findet dann kein
Gottesdienst in der Kirche statt.

Freibad Bad Steben eröffnet

Bad Steben - Zur Saisoneröffnung am Mittwoch, 15. Mai, ge-
währt das Freibad Bad Steben allen Besuchern ab 16 Uhr freien
Eintritt – eine ideale Gelegenheit für alle Gäste, die beiden neuen
Attraktionen – das Beachvolleyball-Feld und die Sommerstock-
bahn – in Augenschein zu nehmen. Das Ganze bei einem Rah-
menprogrammmit Livemusik von „Rocco“ auf der Kioskterrasse,
einer Einweisung in das Sommerstockschießen und einem Vol-
leyball-Blitzturnier mit den Bad Stebener Sportvereinen. Das Frei-
bad öffnet am 15. Mai regulär ab 9 Uhr. Für alle Kinder bis 10 Jah-
re spendiert die Gastronomie ein Frei-Eis – solange der Vorrat
reicht.

Maiausflug der Pfarreiengemeinschaft Naila

UnterfränkischeMetropole
Würzburg mit Residenz
Würzburg/Naila - Fast 55 Ge-
meindemitglieder der kath.
Pfarreiengemeinschaft Verkün-
digung Christi des Altlandkrei-
ses Naila besuchten am 1. Mai
mit dem Bus Regierungs-, Kir-
chen- und Universitätsstadt
Würzburg. Reiseorganisator
Adolf Markus hatte zusamenmit
stv. Dekan und Stadtpfarrer An-
dreas Seliger den Besuch der
Kirche Peter und Paul, des Do-
mes und der ResidenzWürzburg
geplant.
Nach dem feierlichen Hochamt
in der prachtvollen barockisier-
ten Peter und Paul-Kirche mit
anschließender Maiandacht, ze-
lebriert von Pfarrer Andreas Se-
liger und seinem Seminarkolle-
gen Pfarrvikar Christian Stadt-
müller, erläuterte dieser die Ge-
schichte, Architektur und die
besonderen Schätze der nach
der Kriegszerstörung am 16.
März 1945 wieder aufgebauten
Kirche.
Bei der anschließenden Stadt-
führung kamen die beiden
Pfarrherren auf die Geschichte
des 1300 Jahre alten Würzburg
– 1945 die Kernstadt zu 80 Pro-
zent zerbombt – mit seiner welt-
bekannten Festung Marienburg,
dem Juliusspital, der alten Uni-
versität, der Wallfahrtskirche
Käppele und anderen wieder
aufgebauten historischen Ge-
bäude zu sprechen.

Beim Gang durch den Dom wur-
de die Gruppe über die Grün-
dung des Würzburger Bistums
durch den irische Missionsbi-
schof Kilian und Bonifatius 741
informiert. Highlight der Mai-
fahrt war natürlich die Führung
durch die Residenz mit Hofgar-
ten der Würzburger Fürstbi-
schöfe, seit 1981 UNESCO-
Weltkulturerbe, zu den bedeu-
tendsten Schlossanlagen Euro-
pas zählend. Die Besucher
staunten über das weltberühm-
te, von Balthasar Neumann im
Auftrag des Fürstbischofs Franz

von Schönborn erbaute, stüt-
zenfrei überwölbte wuchtige
Treppenhaus mit riesigen plas-
tischen Gemälden der vier Erd-
teile. Eine Steigerung an Fres-
ken, Stuck, Kunstgegenständen,
Wandverkleidungen und Mö-
beln erlebten die Frankenwäld-
ler in den folgenden 40 Schloss-
räumen mit Kaiser- und Spie-
gelsaal bis hin zu prächtiger
Hofkirche und Hofgarten.
Nach einem stärkenden Kaffee
verlangte jeder der 55 Teilneh-
mer begeisternd die Fortsetzung
der Maifahrten.

Die Reiseteilnehmer der kath. Pfarreiengemeinschaft Verkündigung
Christi Altlandkreis Naila mit stv. Dekan Pfarrer Andreas Seliger (li) und
Reiseorganisator Adolf Markus (vorn li) vor der Würzburger fürstbi-
schöflichen Residenz.

Verein der Pensionisten und Rentner des öffentlichen Dienstes - PRöD, Naila

Ralf Hollerbach informierte über Bestattung und Vorsorge
Naila - Beim letzten Monats-
nachmittag des Vereins der Pen-
sionisten und Rentner des öf-
fentlichen Dienstes, kurz PRöD,
in der Gaststätte Froschgrün
konnte Vorsitzender Karl
Drechsel wiederum eine große
Zahl Vereinsmitglieder, dar-
unter drei neue, begrüßen. Be-
sonders freute er sich über
Referent des Nachmittags war
Ralf Hollerbach vom Bestat-
tungshaus Hollerbach. Seit
zwölf Jahren führt er in der vier-
ten Generation zusammen mit
seiner Ehefrau und seinen zwei
Schwestern das Bestattungs-
unternehmen. Er regte an, sich
über das Thema Sterben zu in-
formieren. Viele Menschen
scheuten sich davor und sprä-

chen nicht gerne darüber, weil
sie Angst davor hätten, diesbe-
züglich Entscheidungen zu tref-
fen. Vom Gesetzgeber gäbe es
auch keine Kostenerstattung
mehr. Deshalb sein Appell an die
Anwesenden, sich bereits zu
Lebzeiten einmal über die eige-
nenWünsche und Vorstellungen
durch eine Sterbevorsorge bei
ihm zu informieren. Große Pro-
bleme bereiteten oftmals finan-
zielle Probleme bei einer even-
tuellen Heimunterbringung,
oder familiäre Zerstrittenheit.
Auch sprach Ralf Hollerbach den
Wald- und Naturfriedhof Fran-
kenwald an, der in dieser Woche
eingeweiht wurde (siehe Seite
3). Die letzte Ruhestätte in ehr-
würdiger Umgebung sei der

Wunsch vieler Menschen, so der
Referent. Eine heiße Diskussion
entspann sich zum Thema Sarg-
pflicht, Friedhofszwang, Bestat-
tung auf dem eigenen Grund-
stück oder Seebestattung. Oder
welchem Zweck diene ein Zink-
sarg? Viele Fragen wurden ge-
stellt, die Hollerbach gerne und
zufriedenstellend beantwortete.

Nächste Veranstaltungen:
Dienstag, 14. Mai, 12.30 Uhr:
Halbtagesausflug nach Selb-
Plößberg – „Porzellanikon“
Dienstag, 28. Mai, 14.30 Uhr:
MonatsnachmIttag Gaststätte
Froschgrün (ohne Referenten)
Dienstag, 11. Juni, 12.15 Uhr:
Halbtagesfahrt zum Wurzelmu-
seum in Tremmelsdorf

Vorsitzender Karl Drechsel (links) bedankte sich am Ende bei Ralf Hol-
lerbach für das informative und aufklärende Gespräch und überreichte
als kleines Dankeschön eine FlascheWein.
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Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
Fr., 10.05., 15.15 Uhr: Gottesdienst, Seniorenwohnpark,
19.30 Uhr: Komplet, Wehrkirche St. Walburga;
Sa., 11.05., 19.30 Uhr: WochenschlussandachtWehrkirche
St. Walburga
So., , 12.05., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst; 10.45 Uhr: Kin-
dergottesdienst; 10.45 Uhr: Führung AlteWehrkirche St.
Walburga
Mo., 13.05., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark mit De-
kanatskantor Stefan Romankiewicz Treffpunkt: Pavillon am
Klenzebau (bei schlechtemWetter im Prinzregent-Luitpold-
Saal); 19.30 Uhr: BibelgesprächMartin-Luther-Haus
Mi., , 15.05., 19 Uhr: Spiritueller Abendspaziergang mit Pfr.
Bastian Frank und Pastoralref. SabineMenge Treffpunkt vor
der Kath. Kirche; 19 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemein-
schaft Seniorenwohnpark
Fr., 17.05., 15.15 Uhr: Gottesdienst Seniorenwohnpark;
19.30 Uhr: KompletWehrkirche St. Walburga

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“
Fr., 10.05., 16.15 Uhr: Andacht - Orgelträume
So., 12.05., 19 Uhr: Hl. Messe
Mi., 15.05.; 19 Uhr: Spiritueller Abendspaziergang;
Do., 16.05., 19 Uhr: Maiandacht;
Fr., 17.05., 16.15 Uhr: Andacht - Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 12.05., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst; 10 Uhr: Kinder-
gottesdienst
Di., 14.05., 19.30 Uhr: Konzert mit der Gruppe „Kowtschek“
(Arche) St. Pauluskirche

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün
So. , 12.5., 9.30 Uhr: Gottesdienst Jakobuskirche 9.30 Uhr:
Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mo., 13.5., 15.30 Uhr: Frauenkreis im oberen Gemeindesaal
Di., 14.5. 19.30 Uhr: Gemeindebibelabend im oberen Ge-
meindesaal
Do., 16.5., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe imGemeindehaus
19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros
Dienstag - Freitag von 9 – 12 Uhr;
Freitagnachmittag von 16 – 18 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So., 12.5., 10 Uhr: Gottesdienst Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So., 12.5., 8.45 Uhr: Gottesdienst Johanneskirche; 10 Uhr:
Kindergottesdienst
Fr., 17.5., 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 12.5., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst; 10.45 Uhr: Kinder-
gottesdienst
Fr., 17.5., 16 Uhr: Gottesdienst Alten- und Pflegeheim Fran-
kenhöhe

Adventgemeinde Langenbach
Sa., 11.05., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 10.30 Uhr: Predigt:
MartinaMeister

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr., 10.05. 19.30 Uhr Jugendtreff im „Laden“
So., 12.05., 9.30 Uhr: Open Air Gottesdienst am Bahnhof
Blechschmidtenhammer zur Einweihung des neuen Felsen-
pfades; 10.30 Uhr Kindergottesdienst
Di., 14.05., 9.30 Uhr: Gebetskreis bei Fam. Hansen
Do., 16.05., 20.00 Uhr: Posaunenchorprobe imGemeinde-
haus
Fr., 17.05., 15.00 Uhr: Seniorennachmittag imGemeinde-
haus; 19.30 Uhr Jugendtreff im „Laden“

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 10.05., 18 Uhr:Stadtkirche; Abendgebet
Sa., 11.05., 16 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift, 19 Uhr:
Stadtkirche; Konfirmandenbeichte
So., 12.05., 10 Uhr: Stadtkirche; Konfirmation, 17.30 Uhr:
Stadtkirche; Dankandacht der Konfirmanden
Mo., 13.05., 15 Uhr: Bonhoefferhaus; Seniorengymnastik,
16.30 Uhr: Bonhoefferhaus; Frauenkreis
Di., 14.05., 9.30 Uhr: Bonhoefferhaus; Krabbelgruppe,
15–18 Uhr: Gemeindebücherei geöffnet; 19.30 Uhr: Bonho-
efferhaus; Kantorei 20 Uhr: Bonhoefferhaus; ökum. Bibelge-
sprächskreis
Mi., 15.05., 9.30 Uhr: Bonhoefferhaus; Frühstückskreis
Do., 16.05., 15–18 Uhr: Gemeindebücherei geöffnet, 18
Uhr: Kirchencafé; f.i.t.-Suchgruppe, 19.30 Uhr: Bonhoeffer-
haus; Posaunenchor
Fr, 17.05., 18 Uhr: Stadtkirche; Abendgebet

Evang.-luth. KirchengemeindeMarxgrün
Fr., 10.05., 15.30 Uhr: Gemeindehaus; Mädchenjungschar
So., 12.05., 10.15 Uhr: Christuskirche; Gottesdienst für
„Jung und Alt“
Mi., 15.05., 19.45 Uhr: Gemeindehaus; Singkreis
Do., 16.05., 17.30 Uhr: Gemeindehaus Lichtenberg, Präpa-
randenunterricht
Fr., 17.05., 15.30 Uhr: Gemeindehaus; Mädchenjungschar

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. KirchengemeindeMarlesreuth
Mo., 13.05., 19.30 Uhr Kirchenchorprobe
Di., 14.05., 19.30 Uhr: Frauenkreis;
So. 19.05., 10.15 Uhr Kindergottesdienst; 13.30 Uhr: „Got-
tesdienst im Grünen“ in der Freizeitanlage

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,12.05., 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst im Sport-
heim Döbra mit Pfarrer FriedrichMeisinger zum Abschluss
der Orientierungswoche: „Mit Gott hoffen - aber worauf?“
Mit dem Posaunenchor Döbra, gleichzeitig Kindergottes-
dienst, 19.30 Uhr: Vortrag von Prof. Dr. Thomas Schimmel
(Universität Karlsruhe) zum Thema „Der Urknall und die Got-
tesfrage“.
Di.,14.05., 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie
Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Sa., 11.05., 16.45 Uhr: Rosenkranz;
So., 12.05., 10.30 Uhr: Hl. Messe; 14.30 Uhr: Feierliche
Maiandacht;
Mi., 15.05., 08.30 Uhr: Rosenkranz; 9 Uhr: Hl. Messe

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Fr., 10.05. 19 Uhr: Teeniekreis/ Jugendkreis;
So., 12.05. 18 Uhr: Gottesdienst mit Kinderprogramm;
Di., 14.05. 9.30 Uhr: Literatur-Cafe am Vormittag;
Mi., 15.05., 9.30 Uhr: Seniorencafe: Ausflug nach Rödental

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So. 12.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst
Di. 14.05., 20.00 Uhr: Ökumenischer Bibelgesprächskreis im
Bonhoefferhaus

Zeugen Jehovas Naila, AmHammerberg 11
Fr. 10.05., 19 Uhr: u.A. Besprechung 2.Korinther 4-6 sowie
„Wir geben nicht auf“ außerdem: „Was ist mit dem „Schatz
in Gefäßen aus Ton“ gemeint?“; Zum Abschluss „Jesus -
derWeg, dieWahrheit und das Leben“ Kapitel 65 ;
So. 12.05., 09.30 Uhr: biblischer Vortrag „Wer kann gerettet
werden?“ und „Was steht meiner Taufe imWeg?“

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So., 12.05., 8.30 Uhr: Frühgottesdienst in Untertiefengrün;
9.30 Uhr: Hauptgottesdienst mit Hl. Abendmahl in Berg Kirch-
bus: keine Abholung!
Di., 14.05., 19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung imGemeinde-
haus
Mi., 15.05., 19.30 Uhr: Blaues Kreuz Ortsverein Berg im Café
Royal
Do., 16.05., 20 Uhr: Posaunenchorprobe

Katholische Kirchengemeinde Berg
So., 12.05., 10.30 Uhr: EF – Familiengottesdienst mit der Kon-
radband in St. Konrad

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,10.05.,19.30 Uhr: Posaunenchor;
So.,12.05.,9 Uhr: Gottesdienst zuMuttertag mit Kirchenkaf-
fee,neu!,18.Uhr: Jesus-House-Club in Schwarzenbach;
Mo.,13.05.,17.30 Uhr: Jungschar;
Do.,16.05.,14 Uhr: Gemeindenachmittag: „Ein Nachmittag
mit Carmen Krügel“,19.30 Uhr: Kirchenchor,19.30 Uhr:
Gebet für den Frankenwald imOrdenshaus der Christusbru-
derschaft in Selbitz;
Voranzeige: Fr.,17.05.,18 Uhr: Standfestigkeitsprüfung der
Grabmale

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Fr.,10.05.,19.30 Uhr: Orientierungsabend im Sportheimmit
Pfarrer FriedrichMeisinger: „Mit Gott reden - mit wem reden
wir?“Mit demMännergesangverein 1876 Döbra.
So.,12.05.,10 Uhr: Gottesdienst im Sportheimmit Pfarrer
FriedrichMeisinger zum Abschluss der Orientierungswoche:
„Mit Gott hoffen - aber worauf?“Mit dem Posaunenchor
Döbra, gleichzeitig Kindergottesdienst, 19.30 Uhr: Vortrag
von Prof. Dr. Thomas Schimmel (Universität Karlsruhe) zum
Thema „Der Urknall und die Gottesfrage“.
Mo.,13.05.,20 Uhr: Kirchenchorprobe imGemeindehaus.
Di.,14.05.,20 Uhr: Posaunenchorprobe imGemeindehaus in
Döbra.
Mi.,19.30 Uhr: Konfirmandenelternabend imGemeindehaus.
Do.16.05.,19.30 Uhr: Frankenwaldgebet in Communität
Christusbruderschaft Selbitz, Ordenshaus. Dekanatsweite
Gebetsinitiative zu Evangelisation und Gemeindewachstum
im Frankenwald.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Sa., 11.05., 9 Uhr: Präparandentag imGemeindehaus;
So., 12.05., 10 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergar-
ten,18 Uhr: Jesus-House-Club imGemeindehaus;
Mo., 13.05., 15 Uhr: Bibelstunde der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft im Gemeindehaus,20 Uhr Gospelchor im Ge-
meindehaus;
Di., 14.05., 18.30 Uhr: Shwarzen-Brass,die Posaunenneu-
startgruppe imGemeindehaus,19 Uhr: Posaunenchor im
Gemeindehaus;
Mi., 15.05., 19 Uhr: ökumenisches Friedensgebet, 19.30
Uhr: Frauentreff „Atempause“ imGemeindehaus;
Do., 16.05., 14.15 Uhr: Gemeindenachmittag imGemeinde-
haus: „So schön ist Rio“ eine Reise durch Brasilien mit Cari-
na Sehmisch, 17 Uhr: Gottesdienst im Seniorenheim, 19.30
Uhr: Gebet für den Frankenwald in der Christusbruderschaft
Selbitz,

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
So. 12.05., 9 Uhr: Hl. Messe;Di. 14.05.
18 Uhr: Hl. Messe

Jesus-Gemeinde Frankenwald &
CVJMSchwarzenbach a.Wald
Fr., 10.05., 17 Uhr, Jungsjungschar; 18.30 Uhr Teeniekreis
freeX
Sa., 11.05. 9.00 Uhr: Frauenfrühstück mit Raphaela Berger
(Chiemgau), Thema: „Hab keine Angst“
Sa., 11.05., 19.30 Uhr: Gottesdienst
Mo., 13.05., 17 Uhr: Kinderstunde

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So. 12.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst in Naila

Freie Christengemeinde Sängerwald
So., 12.05., 9.30 Uhr: Gottesdienst, parallel dazu Kindergot-
tesdienst

Go-Church Schwarzenbach a.Wald, Nordstraße 10
Sa. 11.05., 18 Uhr: Eventgottesdienst: Daniel - oldschool mit
Kids-Church, After Church Party und Limo-Lounge.

Evang.-freikirchl. Gemeinde (Baptisten)
Albin-Klöber-Str. 29, 09282/932326
Moms in Prayer, 14-tägig, mittwochs 9 Uhr

Neuapostolische Kirche Naila
So., 12.05., 9.30 Uhr: Gottesdienst
Mi., 15.05., 20 Uhr: Gottesdienst

CVJMNaila
Fr., 10.05., 16 Uhr: Kinderstunde (5 bis 8 Jahre); 17.30 Uhr:
offenes Tischtennis-Training für alle in der Turnhalle in Sel-
bitz; 18 Uhr: Mädchen von 12 bis 15 Jahren
So., 12.05., 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Mo., 13.05., 17 Uhr: Mädchen von 8 bis 12 Jahren; 18.30
Uhr: Indiaca-Training bis 14 J. in der Turnhalle am Schulzen-
trum; 19.30 Uhr: Indiaca-Training ab 14 J. in der Turnhalle am
Schulzentrum; 20 Uhr: Hausbibelkreis I (Info: Fam. Selb-
mann, Tel. 7300); 20 Uhr: Hausbibelkreis II (Info: Fam.We-
ber, Tel. 3642)
Di., 14.05., 18 Uhr: Tischtennis-Training im CVJM-Haus
20 Uhr: Hausbibelkreis (Info: Fam.Mohr, Tel. 978334)
Mi., 15.05., 19.45 Uhr: Bibelstunde für alle, anschl. Gebets-
runde
Do., 16.05., 17.30 Uhr: Jungen von 8 bis 12 Jahren; 19 Uhr:
gemischter Jugendkreis ab 16 Jahren
Fr., 17.05., 16 Uhr: Kinderstunde (5 bis 8 Jahre); 17.30 Uhr:
offenes Tischtennis-Training für alle in der Turnhalle in Sel-
bitz; 18 Uhr: Mädchen von 12 bis 15 Jahren
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Neue Ausstellung des „Kunstladens Selbitz“

Künstlerische Vielfalt
im Beratungscenter

Naila – 50 Kunstwerke von 13
Künstlern des „Kunstladens Sel-
bitz“, dem Kunstverein für Sel-
bitz und Umgebung, bereichern
für diesenMonat in ihrer Vielfalt
an Materialien, Techniken und
Motiven das Beratungscenter
der Sparkasse Hochfranken in
Naila. Zur Eröffnung der Aus-
stellung waren nicht nur einige
der Künstler gekommen, son-
dern auch 1. Bürgermeister
Frank Stumpf, Naila und Bür-
germeister Stefan Busch, Sel-
bitz. Geschäftsstellenleiter Die-
ter Krantz bilanzierte dies als
Wertschätzung für das Wirken
und Schaffen der Künstler. Er
dankte dem Vorsitzenden des
Kunstvereins und zugleich Or-
ganisator der Ausstellung Harry
Kurz und versicherte, dass die
mittig platzierten Stelltafeln die
Aufmerksamkeit der Kunden
und Gäste des Geldinstituts auf
sich ziehen werden. „Auch für
die Angestellten ist die Ausstel-
lung eine Abwechslung und Be-
reicherung zugleich.“
Bürgermeister Busch wusste um
die vielfältigen Aktivitäten des
Kunstladens und berichtete von
Ausstellungen auch im Selbitzer
Rathaus. „Diese sind immer gut
besucht und ziehen die Auf-
merksamkeit auf sich.“ Mit Blick
auf den möglichen Kauf der aus-
gestellten Bilder wünschte er
den Künstlern, dass die Ausstel-
lung Früchte tragen mögen und
dass das eine oder andere
Kunstwerk an Frau oder Mann
verkauft wird. 1. Bürgermeister
Frank Stumpf stellte fest, dass
durch die Ausstellung nicht nur

Zahlen, BIC und IBAN in den
Räumen der Sparkasse im Mit-
telpunkt stehen, sondern auch
Talente und Künstler der Re-
gion. „Sie können hier ihre Fä-
higkeiten präsentieren und nach
außen tragen.“
Organisator Harry Kurz dankte
dem Geldinstitut für die Mög-
lichkeit der Plattform und hofft
zugleich, dass viele die Ausstel-
lung mit ihrer Vielfalt von Ex-
ponaten in Brandmalerei, Bil-
dern in Acryl und mit Pastell-
kreide wie auch Bilder mit Stoff
und Fotografien nebst bemal-
tem Holz und Aquarellen an-
schauen und Gefallen daran fin-
den. „Die Werke ermöglichen
den Betrachter seine eigene
Fantasie freien Lauf zu lassen,
einzutauchen in den verschie-
denen Szenen“, erläuterte Harry
Kurz, der von kreativen Leistun-
gen der Künstler spricht. Da ist
beispielsweise das Bild von Sa-
bine Gebhardt, dass eine Spirale
in Grüntönen darstellt. „Letzt-
endlich soll diese der Welt Gan-
zes, das Universum darstellen,
auf abstrakte Weise sicherlich“,
erläuterte Harry Kurz und ver-
wies auch auf das „irdische“ Bild
gleich daneben mit Quitten und
Nüssen. Holzabschnitte ver-
wandelt der Walter Busch in
verschiedene Kunstwerke, ob
nun mit Acrylfarbe verziert oder
in vielfältigster Weise überein-
andergeschichtet. Ein jedes kann
seine eigene Geschichte erzäh-
len, wenn man sich darauf ein-
lässt. „Für Walter Busch ist das
Holz die Leinwand.“ Der Vorsit-
zende berichtete, dass der

„Kunstladen“, gegründet 1998,
anfangs in der Bahnhofstraße in
Selbitz zu Hause war, jetzt aber
im Selbitzer Ortsteil Weides-
grün. Harry Kurz erinnerte an
verschiedene durchgeführte
Veranstaltungen und Aktionen
wie beispielsweise den Stand für
die Kinder im Rahmen von „Sel-
bitz in Flammen“ mit der Mög-
lichkeit von Malen auf Papier
oder Holz, die Veranstaltung
„Selbitz zeigt Farbe“ und auch
die Gestaltungsaktion „Fahnen
für Selbitz“. Die Gäste erfuhren,
dass die Ausstellung unter kei-
nem Thema stattfindet, sondern
durch ihre Vielfalt besticht. Wie
auch mit den Bildern von
Yvonne Bressel aus Bad Steben,
die Landschaften und Ortsbilder
mit Pastellkreide aufs Papier
bannt. Das Thema Wasser hält
in diesem Jahr für den Künstler
Jan-Dirk Müller-Esdohr in sei-
nen Fotografien fest, und Clau-
dia Hölzel präsentiert Bilder mit
Stoff hergestellt. Konturen der
gemalten Akte fülliger Frauen
hat Michaela Bischoff genäht.
Auch Ursula Wirth, ehemalige
Selbitzer Pfarrerin und jetzt in
Bad Reichenhall zu Hause, stellt
in Acryl gemalte Bilder aus. Auch
der Organisator Harry Kurz hat
sich eingebracht und zeigt unter
anderem eine Fotografie der Ka-
thedrale in Sevilla, ein beson-
derer Hingucker durch das
„Übereinanderlegen“ von zwei
Motiven. Eine Ausstellung mit
vielen Facetten also, die wäh-
rend der Öffnungszeiten der
Sparkasse bis zum 31. Mai be-
staunt werden kann.

Unser Bild zeigt einige der ausstellenden Künstlerinnen und Künstler und (von links) 1. Bürgermeister Frank
Stumpf, Stefan Busch sowie den Vorsitzenden des Kunstladens Selbitz Harry Kurz und rechts Dieter Krantz,
Geschäftsstellenleiter der Sparkasse.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a.Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

Schwarzenbach am REWE:
Samstag, 11. Mai und 25. Mai 2019

Geroldsgrün gegenüber Faber-Castell:
Dienstag, 14. Mai und 28. Mai 2019

Jeden Mittwoch in Münchberg
Jeden Donnerstag in Helmbrechts

1 Paar Bratwürste nur 2,00 €

WWiirr bbrraauucchheenn

……uumm uunn ssee rree QQuuaa ll ii ttää tt ss ss ttaannddaa rrdd ss zzuu hhaa ll tteenn
uunndd uunn sseerree GGää ss ttee zzuu bbeeggee ii ss ttee rrnn !!

Küchenbereich:
Kochm/w/d

(Teil- oder Vollzeit, abgeschlossene Kochausbildung)

Servicebereich:
Restaurantfachkraft m/w/d

(Teil- oder Vollzeit, abgeschlossene Berufsausbildung
als Hotel- oder Restaurantfachmann/-frau)

Etagenbereich:
Hausdamenassistent m/w/d

für 2-3 Tage proWoche
(auch amWochenende& Feiertags)

Technikbereich:
Für die Pflege unserer Außenanlagen

suchen wir einenMitarbeiter m/w/d
aufMinijob-Basis (€ 450,- pro Monat)

leistungsgerechte Bezahlung inkl. Urlaubsgeld
undWeihnachtsgeld
vermögenswirksame Leistungen
geregelte Arbeitszeiten
kostenloseMitarbeiterverpflegung
Nutzung unsererWellnessanlagen/Fitnessräume
vergünstigte Urlaubsaufenthalte in unseren
Schwesternhotels sowie in über 500 Partnerhotels
vergünstigteMitarbeiterpreise imHaus
vom Betrieb finanzierteWeiterbildungen
ein gutes Arbeitsklima in einem harmonischen Team

Interesse? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung oder
rufen Sie uns an unter Telefon 09288/72-519!

Unterstützung…

relexa hotel GmbH * Badstr. 26-28 * 95138 Bad Steben
Telefon 09288/72-0 * www.relexa-hotel-bad-steben.de

Wir bieten Ihnen:
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Hochfranken-GymnasiumNaila:
Erfolg im Handball

Naila/Erlangen - Den dritten
Platz beim Nordbayerischen
Qualifikationsturnier in Erlan-
gen sicherte sich die Handball-
mannschaft in der Altersstufe
Mädchen IV (Jahrgang 2006und
2007) vom Hochfranken-Gym-
nasium Naila. Sie gewannen ein
Spiel gegen die Mannschaft des
Gymnasiums aus Oberviech-
tach, verloren aber zwei weitere
Spiele gegen Erlangen und
Aschaffenburg. „Das Bezirksfi-
nale in Forchheim hatte unsere
Mannschaft gewonnen und kam
deshalb zum nordbayerischen

Turnier“, informierte Sportleh-
rerin Katharina Ploß und merkte
an, dass die Mannschaft aus
neun Mädchen bereits vor dem
Bezirksfinale zwei Turniererfol-
ge eingefahren hatte. „Die Mäd-
chen spielen und trainieren alle
in Vereinen Handball und treten
dann als Schulmannschaft bei
Jugend trainiert für Olympia
an“, erklärt die Sportlehrerin.
Unser Bild zeigt die erfolgreiche
Handballmannschaft vom
Hochfranken-Gymnasium Naila
mit Sportlehrerin Katharina
Ploß, rechts stehend.

Monsignore Herbert Hautmann feiert 85. Geburtstag

Güte undMenschlichkeit
Gößweinstein - Monsignore
Herbert Hautmann feierte sei-
nen 85. Geburtstag in Gößwein-
stein. Der allerorts beliebte
Geistlichte, der nunmehr seit
2011 Subsidiar im Seelsorgebe-
reich Fränkische Schweiz Süd
und im Dekanat Ebermannstadt
ist, war gerührt von den vielen
Beweisen aufrichtiger Zunei-
gung von allen Seiten.
Neben Glück- und Segenswün-
schen von Vertretern aus Politik

und Kirche beider Konfessionen,
kamen Geburtstagsgrüße von
Pfarrangehörigen aus allen sei-
nen Wirkungsstätten. Ihrem
Heimatvertriebenen- Seelsorger
gratulierten auch seine Lands-
leute. In der Wallfahrtsbasilika
„Heiligste Dreifaligkeit“ in Göß-
weinstein feierte nun der Ge-
burtstagsjubilar zusammen mit
seinem Mitbruder Pfarrer Alfred
Bayer einen Dankgottesdienst,
den Regionalkantor Georg

Schäffner an der Orgel musika-
lisch umrahmte. Pfarrgemein-
deratsvorsitzende Kathrin He-
ckel bedankte sich mit einem
Geschenk bei Pfarrer Herbert
Hautmann für seine wertvollen
Dienste im Seelsorgebereich und
wünschte ihm für sein segens-
reiches Wirken noch viele ge-
sunde Jahre. Anschließend be-
reiteten alle Gottesdienstbesu-
cher demPfarrer eine Freudemit
dem Lied „Zum Geburtstag viel
Glück!“ Zum Schluss des Got-
tesdienstes wurde Monsignore
Herbert Hautmann mit einem
Orgelstück ein großer Wunsch
erfüllt: Regionalkantor Georg
Schäffner griff voll in die Tasten
und intonierte den Teil einer
Symphonie von Charles-Marie
Widor (1844-1937). Pfarrer
Herbert Hautmann war und ist
ein Seelsorger mit Leib und See-
le. Er hat an allen seinen Wir-
kungsstätten sein segensreiches
Wirken, seine Güte, Liebe und
Menschlichkeit bleibende Spu-
ren hinterlassen, die in seinen
jetzigen Seelsorgebereich
„Fränkische Schweiz“ münden.

Monsignore Herbert Hautmann beim Dankgottesdienst in der Basilika
„Heiligste Dreifaltigkeit“ in Gößweinstein.
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